
Donnerstag, den 1. März 2018

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

9

Herzliche Einladung 

 

 

in die kath. Kirche zum Weltgebetstag! 

Am Freitag, den 2. März um 18.30 Uhr 

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!

Landesfamilienpass
Was ist der Landesfamilienpass?
Wer erhält diesen?
Nähere Infos im Innenteil
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay
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Glückwünsche

zur Geburt

16.2.2018
Milea Joleen, Tochter von Christian und Lucienne Boos, geb. Wahl, 
Kälbertshausen

Wir gratulieren ganz herzlich.

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltung 

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 2.3. Kath. Pfarrge-

meinde/Ev. Kir-
chengemeinde

ökum. 
Weltgebetstag 
der Frauen

Kath. Kirche 
Hüffenhardt

Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 2.3.  Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 9, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95040
Sa. 3.3.  Apotheke am Feuersee, Hauptstraße 91, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7085
So. 4.3.  Lärchen-Apotheke, Seestraße 18, Untereisesheim,
 Tel. 07132/43121
Mo. 5.3.  Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm 
 (Neuberg), Tel. 07132/81819
Di. 6.3.  Rats-Apotheke, Hauptstraße 13, Bad Friedrichshall
 (Kochendorf), Tel. 07136/22340
Mi. 7.3.  Engel-Apotheke, Marktstraße 37, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6182
Do. 8.3.  Retzbach-Apotheke, Brunnenstraße 5, Gundelsheim,
 Tel. 06269/1828

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 2.3.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Sa. 3.3.  Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
So. 4.3.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Mo. 5.3.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Di. 6.3.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
Mi. 7.3.  Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
 Tel. 06261/5555
Do. 8.3.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 5.3.  Restmüll
Di. 6.3.  Papiertonne
 

Amtliche Bekanntmachungen

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Klare Regelung zur Bildung der Rettungsgasse
Mit dem Inkrafttreten der ersten Verordnung zur Änderung der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) zum 14.12.2016 ist nun eindeutig 
klargestellt, wann und wo die Rettungsgasse gebildet werden muss. 
Fahrzeugführer müssen demnach eine Rettungsgasse bei Schrittge-
schwindigkeit oder bei Stillstand des Verkehrs bilden. Die Rettungs-
gasse ist immer zwischen dem äußersten linken und dem rechts 
daneben liegenden Fahrstreifen zu bilden.
Der Gesetzestext des Paragrafen 11 Absatz 2 lautet:
„Sobald Fahrzeuge auf Autobahnen sowie auf Außerortsstraßen mit 
mindestens zwei Fahrstreifen für eine Richtung mit Schrittgeschwin-
digkeit fahren oder sich die Fahrzeuge im Stillstand befi nden, müssen 
diese Fahrzeuge für die Durchfahrt von Polizei- und Hilfsfahrzeugen 
zwischen dem äußerst linken und dem unmittelbar rechts daneben 
liegenden Fahrstreifen für eine Richtung eine freie Gasse bilden.“
Einsatzkräfte können sich über diese Klarstellung freuen, da sie den 
Einsatz erleichtert. Sie sollten aber auch als Privatpersonen Vorbild 
sein und diese Regelung beachten.
Quelle: Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration, Baden 
Württemberg

Jugendfeuerwehr

Treffen
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
7.3.2018 um 18.30 Uhr.

Gefunden/Verloren

Aus dem Fundbüro
Gefunden wurde am vergangenen Montag an der Bushaltestelle 
Ecke Hauptstraße/Kirchgasse ein schwarz-blauer Sportbeutel der 
Marke Puma mit Inhalt.
Der rechtmäßige Eigentümer kann diesen während der Öffnungszei-
ten im Rathaus abholen.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 15.3.2018
Für Donnerstag, 15.3.2018 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 2.3.2018 bei der Gemeinde einzureichen.

Gemeindebücherei Hüffenhardt
Bücher-News
ab 8 Jahren
Im Buch „Neue Abenteuer auf der Burg Guttenberg“ von Marco 
Banholzer, geht es um Tore, Milo und Lars, die einen Dieb auf Burg 
Guttenberg jagen. Die Drei bestehen dabei viele Abenteuer und auch 
Gefahren.
Die Flüsse von London
von Ben Aaronovitch (1. Fall) Fantasy
Der neue Policeconstable Peter Grant bekommt ein unglaubliches 
Angebot - er soll Zauberlehrling werden. Jetzt muss er sich mit einem 
Nest Vampiren herumschlagen und einen Waffenstillstand zwischen 
Themsegott und Themsegöttin aushandeln. Und weit mehr. Alles 
ziemlich anstrengend.
Im Zwiespalt der Gefühle
von Jude Deveraux Liebesroman
England im 13. Jahrhundert. Als sein Vater im Sterben liegt, kehrt 
Prinz Rowan aus England nach Lankonien zurück. Nicht nur, dass 
er mit seinem Bruder um den Thron kämpfen muss, auch ist er fest 
entschlossen, die schöne aber widerspenstige Jura als seine Braut 
heimzuführen.
Euer Bücherei-Team

Montags geschlossen
Bis auf Weiteres ist die Gemeindebücherei Hüffenhardt nur mittwochs 
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Wir bitten um Beachtung und 
freuen uns über jeden Besuch.

Terminankündigung zur Verpfl ichtung des Bür-
germeisters
Am Dienstag, 13.3.2018 fi ndet die Verpfl ichtung von Bürger-
meister Neff für die zweite Amtszeit im Rahmen einer öffentli-
chen Gemeinderatssitzung statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt.
Die Bevölkerung ist schon heute zur Sitzung mit anschließen-
dem Sektempfang herzlich eingeladen.

 

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet in Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreisverband 
Aalen e.V. zum 1. September 2018 

für das Schuljahr 2018/2019 

in der Grundschule Hüffenhardt 

eine FSJ-Stelle 

an.  

Voraussetzungen: 
- Freude am Umgang mit Kindern 
- Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein 
- Kreativität 
- Erste-Hilfe-Kurs 
- Schulpflicht erfüllt 
- Alter zwischen 18 und 27 Jahren 

Leistungen und Rahmenbedingungen:  
- Beginn: 01.09.2018 
- Dauer: 12 Monate 
- 25 begleitende Seminartage zur Orientierung und Persönlichkeitsbildung 
- Zahlung von Taschengeld, Verpflegungspauschale und Wohn- und 

Fahrtkostenzuschuss 
- Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge 
- 25 Tage Urlaub 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen 
und ggf. weiteren Bescheinigungen richten Sie bitte bis 30.04.2018 an die 

Gemeinde Hüffenhardt 
Daniela Maahs 
Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt 
 
Bei Rückfragen zum FSJ steht Frau Maahs telefonisch unter 06268 9205-12 oder per 
Email (daniela.maahs@hueffenhardt.de) zur Verfügung.  
Infos zum FSJ allgemein finden Sie auch unter www.drk-aalen.de. 
Fragen zur konkreten Ausgestaltung des FSJ an der Grundschule beantwortet die 
Schulleiterin Frau Rünz, Telefon 06268 487.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)

Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
hat der TÜV Süd auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen („Schlepper“) und bremsenlose Pkw-Anhänger fol-
gende Termine eingeplant:
• Dienstag, 6.3.2018 von 9.30 bis 10.30 Uhr, Bauhof in Hüffen-

hardt
• Dienstag, 6.3.2018 von 10.45 bis 11.45 Uhr an der Schmiede 

in Kälbertshausen
Da die oben genannten Sondertermine in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2018 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Amtliche Bekanntmachungen
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Rathaus geschlossen
Am Mittwoch, 7.3., ist das Rathaus geschlossen. Das Standesamt ist 
an diesem Tag zwischen 14.00 und 16.30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 06268/9205-11 erreichbar. Wir bitten um Beachtung.

Aus dem Ordnungsamt
Wesenstest für Kampfhunde
Für dieses Jahr finden die Termine der Verhaltensprüfungen für 
Kampfhunde am 24.4./25.4. und am 23.10./24.10. statt.
Anträge sind bei der Gemeinde abzugeben. Parallel dazu muss der 
Halter ein Führungszeugnis bei der Gemeinde beantragen. Anträge 
für den Wesenstest sind bis spätestens 20.3.2018 im Ordnungs-
amt der Gemeinde abzugeben. Hier können Sie auch entsprechen-
de Vordrucke erhalten.

Landesfamilienpass - Gutscheinkarten 2018
Familien, die einen Landesfamilienpass von der Gemeinde ausge-
stellt bekommen haben, können unter Vorlage desselben die Gut-
scheinkarten für 2018 ab sofort im Rathaus abholen.
Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die in häusli-
cher Gemeinschaft
• mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern zusammen-

leben;
• aus nur einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem 

kindergeldberechtigten Kind zusammenleben;
• mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigten Kind, das 

mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung besitzt zusammenleben;
• SGB-II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens 

einem kindergeldberechtigten Kind zusammenleben oder
• Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 

oder Hartz IV erhalten und mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind zusammenleben.

In Bezug auf Kinder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, können 
diese noch mitgezählt werden, sofern sie noch kindergeldberechtigt 
sind, also noch eine Schule/(Fach-)Hochschule besuchen oder in 
einem Ausbildungsverhältnis stehen und mit Erstwohnsitz bei den 
Eltern bzw. einem Elternteil gemeldet sind. Es genügt hierbei, dass 
die Leistungsberechtigung zum Zeitpunkt der Antragstellung besteht.
Pflegekinder sind im Sinne des Landesfamilienpasses eigenen Kin-
dern gleich gestellt, wenn deren Pflege in der Familie auf Dauer 
angelegt ist.
Auch das Sorgerecht spielt hier keine Rolle (gemeinsames Sorge-
recht ist gesetzlich der Regelfall).
Kinder müssen auch nicht gemeinsame sein, entscheidend ist die 
Haushaltsgemeinschaft mit ihnen.
Wir empfehlen Ihnen auf die Homepage des Ministeriums für Sozi-
ales & Integration (www.sozialministerium-bw.de) unter „Soziales“ 
> „Familie“ > „Leistungen“ > „Landesfamilienpass“ zu gehen. Dort 
können Sie eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen 
in Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Einrich-
tungen, die einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, 
ersehen.
Wir weisen die Landesfamilienpassberechtigten darauf hin, dass sie 
verpflichtet sind, den Pass sowie die nicht verwendeten Gutschein-
karten zurückzugeben, sobald die Voraussetzungen wegfallen.

Wahl der Schöffinnen und Schöffen beim Amtsge-
richt und Landgericht Mosbach für die Geschäfts-
jahre 2019 - 2023
Gewinnung von Kandidaten für die Vorschlagsliste
Im ersten Halbjahr 2018 sind bundesweit die Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 zu wählen. Gesucht 
werden in unserer Gemeinde insgesamt 3 Personen, die am Amts- 
und Landgericht Mosbach als Vertreter des Volkes an der Rechtspre-
chung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeindevertretung schlägt 
doppelt so viele Kandidaten, wie Schöffen benötigt werden, dem 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht vor, der in der zweiten 
Jahreshälfte aus diesen Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöffen 
wählen wird. 
Gesucht werden Bewerber/-innen:
• die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2019 zwischen 25 und 

69 Jahre alt sein werden. 
• Wählbar sind nur deutsche Staatsangehörige und wer die deut-

sche Sprache ausreichend beherrscht.

• Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt 
wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 

• Wer nicht in Vermögensverfall (Insolvenz) geraten ist.
• Hauptamtlich in der oder für die Justiz Tätige (Richter, Polizeibe-

amte, Bewährungshelfer usw.) und Religionsdiener sollen nicht 
zu Schöffen gewählt werden. 

Neben diesen formalen Kriterien sollen die Bewerber aber vor allem 
bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die notwendig dazugehö-
ren, wenn man über andere Menschen qualifiziert urteilen soll. Das 
verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maß 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes - körperliche Eignung. Zudem verlangen die Bedeutung 
und das Gewicht des Schöffenamts, dass der Schöffe berufliche 
und private Interessen zurückzustellen hat, soweit ihm das möglich 
und zumutbar ist. Dies kann bedeuten, dass auch eine private Ver-
anstaltung (z.B. auch ein Urlaub) der Ausübung des Schöffenamtes 
unterzuordnen ist. 
Schöffen sollten sich in verschiedene soziale Milieus hineindenken 
und das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beur-
teilen können. Im Strafrecht muss „auf ein Gramm Rechtskenntnis 
ein Zentner Menschenkenntnis kommen“ (Gustav Radbruch). Die 
Rechtskenntnis bringen die Berufsrichter mit. Die Schöffen müssen 
Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass ein bestimmtes 
Geschehen sich so ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Beweismitteln (Zeugenaussagen, Gutachten, Urkunden) ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich zu einem nicht unerheblichen Teil aus beruflicher Erfahrung 
rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, son-
dern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben wurde.
Schöffen müssen Objektivität und Unvoreingenommenheit auch 
dann bewahren können, wenn der Prozess in schwierige Situationen 
kommt, z.B. wenn ein Verteidiger eine sogenannte Konfliktverteidi-
gung praktiziert, der Angeklagte aufgrund seines Aussehens oder 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat dem Schöffen zutiefst 
unsympathisch ist oder die veröffentlichte Meinung in den Medien 
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Vom ersten Tag an muss der Schöffe seine Rolle im Rechtsverfahren 
kennen, über seine Rechte und Pflichten informiert sein und sich über 
die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafen 
Gedanken gemacht haben. Er muss daher die Zeit investieren, sich 
über die Rechte und Pflichten des Schöffen weiterzubilden. Wer zum 
Richten über Menschen berufen ist, braucht ein großes Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen. 
Die Verantwortung findet ihren deutlichsten Ausdruck in der Tatsache, 
dass für jede Verurteilung und jedes Strafmaß eine 2/3-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich ist. Jedes Urteil, das gesprochen wird - 
gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch - haben die Schöffen 
daher mitzuverantworten. Wer die persönliche Verantwortung für 
eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage gegen die 
öffentliche Meinung nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben.
Schöffen brauchen einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn. Sie 
haben auch Rechtsfragen mit zu entscheiden, allerdings nicht in 
der rechtswissenschaftlichen Systematik, sondern mit den Mitteln 
des billig und gerecht Denkenden. Ob zum Beispiel eine bestimmte 
Nötigungshandlung verwerflich (und damit rechtswidrig ist), ob die 
Begehung einer bestimmten Straftat ein besonders schwerer oder 
ein minderschwerer Fall ist oder ob der Angeklagte eine so schwere 
Gefahr für die Öffentlichkeit darstellt, dass Sicherungsverwahrung 
angeordnet werden muss, hat der Schöffe aus seiner Laiensicht zu 
beantworten.
Dazu bedarf es ebenso der Standfestigkeit wie der Flexibilität im Ver-
treten der eigenen Meinung. In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöffen den von ihnen gefundenen Urteilsvorschlag stand-
haft vertreten können. Den Schöffen steht in der Hauptverhandlung 
das Fragerecht zu. Sie müssen in der Lage sein, sich entsprechend 
verständlich zu machen, auf den Angeklagten und andere Prozess-
beteiligte eingehen zu können und an der Beratung argumentativ 
teilzunehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähig-
keit abverlangt.
Wer sich zur Ausübung dieses Amtes in der Lage sieht, kann sich 
für das Schöffenamt bis 15. April 2018 bei der Gemeinde Hüffen-
hardt, Frau Lais, Tel. 9205-11, E-Mail: Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de 
bewerben. Sie erhalten dann ein Formular, in das die notwendigen 
Daten einzutragen sind. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Das Formular kann auch von der Internetseite der Deutschen Ver-
einigung der Schöffinnen und Schöffen, www.schoeffenwahl.de, 
herunter-geladen werden. Dort finden Interessenten auch weitere 
Informationen zu diesem anspruchsvollen Ehrenamt. 

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Defibrillatoren in unserer Gemeinde
AED-Initiative
Nur noch wenig Zeit zum Helfen bleibt, wenn ein plötzlicher Herz-
Kreislauf-Stillstand eintritt. Der Einsatz der richtigen Erste-Hilfe-
Maßnahme ist dann oft lebensrettend. Schnelle Hilfe ermöglichen 
automatisierte externe Defibrillatoren (AED), die mithilfe von Sprach-
anweisungen den Ersthelfer durch die Wiederbelebungsmaßnahme 
leiten und dadurch sehr einfach zu bedienen sind.
2012 startete die kommunale Gesundheitskonferenz des Neckar-
Odenwald-Kreises erfolgreich eine Initiative zur flächendeckenden 
Ausstattung des Kreises mit Defibrillatoren. Allerdings können „Defis“ 
nur ihren Zweck erfüllen, wenn Ersthelfer/-innen auch wissen, wo sie 
sich befinden. Eine Übersicht der Defibrillatoren im Neckar-Oden-
wald-Kreis finden Sie hier:
http://www.neckar-odenwald-kreis.de/nok_noframe/Defi_Kataster-
p-6.html
Wenn Sie noch weitere Standorte von AEDs kennen, können Sie 
diese beim Landratsamt melden.
Ansprechpartner
Sina Häffner, Tel. 06261/84-1002,
E-Mail: sina.haeffner@neckar-odenwald-kreis.de 
App
Im Notfall ist es wichtig, schnell und einfach den nächstgelegenen 
Defibrillator zu finden. Mit der kostenlosen App „Defi Now“ ist dies in 
Sekundenschnelle möglich.
Woche der Wiederbelebung
Von den über 100000 Personen, die jedes Jahr bundesweit am plötz-
lichen Herztod sterben, könnten viele überleben - wenn mehr Bürger 
wüssten, wie einfach eine Herz-Lungen-Wiederbelebung ist und sie 
sie bei Bedarf auch anwenden würden. Um hier Aufklärung zu betrei-
ben, findet seit 2013 deutschlandweit die „Woche der Wiederbele-
bung“ unter dem Motto „100 Pro - Ein Leben retten“ statt. Im Neckar-
Odenwald-Kreis finden auf Anregung der kommunalen Gesundheits-
konferenz jährlich Veranstaltungen in dieser Woche statt. Vor allem 
durch das Engagement der DRK-Kreis- und Ortsverbände, PD Dr. 
Harald Genzwürker, der Sparkasse Neckartal-Odenwald sowie der 
Gemeinden werden verschiedene kostenfreie Aktionen angeboten, 
die das Bewusstsein der Bevölkerung für Erste Hilfe schärfen und 
zum Handeln im Notfall motivieren. Auch in Hüffenhardt finden jähr-
lich in der Woche der Wiederbelegung Veranstaltungen statt.
Standorte der Defibrillatoren
Hüffenhardt: Wohn- und Pflegezentrum, Am Eingangsbereich, 
August-Hermann-Francke-Str. 2
Kälbertshausen: Rathaus Kälbertshausen, im Flur neben dem 
Wohnungsabschluss, Bergstraße 2
Beide sind rund um die Uhr zugänglich.

Neue Flyer eingetroffen

 
- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Hüffenhardt: Neue Gemeinderäte verpflichtet
Gemeinderat E. John zum Bürgermeisterstellvertreter gewählt/
Aus dem Ortsgeschehen
... Die sechs Doppelhäuser, welche die Bad. Landsiedlung als 
Nebenerwerbssiedlung im Gewann Krähenbad erbaute, konnten den 
Siedlern zum Einzug übergeben werden. Die Vertreter der Bad. Land-
siedlung H. Klauda und H. Wein dankten der Gemeindeverwaltung 
und dem Gemeinderat für die Beschaffung dieses schönen Bauge-
ländes, das diese großzügige und zeitgemäße Planung ermöglichte. 
Herr Klauda betonte, daß die Siedler der Gemeinde und dem Landrat 
unseres Kreises Dr. Ditton besonders dankbar sein müßten, nach-
dem der Landrat und die Gemeinde die Erstellung dieser Siedlung 
jederzeit gefördert haben. Mit der Planung und Bauleitung hatte die 
Bad. Landsiedlung den Arch. G. Schuhmacher beauftragt, und man 
darf dem Architekten zu dieser Lösung gratulieren. Die Bauausfüh-
rung hatte die ortsansässige Baufirma Karl Fink übernommen. An der 
Fertigstellung waren die meisten Hüffenhardter Handwerker beteiligt. 
Bgm. Karl Hahn dankte in einer kurzen Rede der Bad. Landsiedlung 
und allen beteiligten Handwerkern für das Gelingen dieses schönen 
Siedlungsprojektes. Der Bürgermeister wünschte den Familien, daß 
sie viele glückliche Jahre in ihren Eigenheimen verbringen mögen.
Neue Mosbacher Zeitung Nov. 1959 
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas

Sonstige Bekanntmachungen / Historisches
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00  
bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 10.5. (Chr. Himmelfahrt), 31.5. (Fronleichnam), 
1.11. (Allerheiligen), 25.12. (Weihnachtsfeiertag), 27.12.2018
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Termine am 7.3., 4.4., 2.5., 6.6., 4.7., 1.8., 5.9., 10.10., 7.11., 
5.12.2018

DRK Kreisverband Mosbach

Der DRK-Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an - Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
 - Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
 - Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
 - Gespräche zur emotionalen Unterstützung
 - Angebote zur Entlastung der Pflegeperson

Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge 1x monatlich dienstags laut Ankündigung statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft der AOK 
gebunden.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 13. März 2018 von 9.30 bis 11.00 Uhr
Wo: DRK Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden. Dazu bitten wir um Voranmeldung.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner
Kontakt: Tel. 06261/9208-16, 
E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Neckar-Odenwald-Kliniken setzen erfolgreiche Veranstaltungs-
reihe „Gesundheitsdialog“ fort - Chefärzte kommen nach Lim-
bach, Haßmersheim, Osterburken und Schefflenz
Das komplette Chefarztteam der Neckar-Odenwald-Kliniken geht von 
Ende Februar bis Anfang März wieder im Landkreis auf Tour. Damit 
setzen die Kliniken die erfolgreiche Veranstaltungsreihe „Gesund-
heitsdialog - Die Kliniken vor Ort“ aus dem Jahr 2017 in Limbach, 
Haßmersheim, Osterburken und Schefflenz fort. Vorgestellt wird den 
Bürgerinnen und Bürgern dann jeweils das medizinische Leistungs-
spektrum der Kliniken. Mit dabei werden auch Aufsichtsratsvorsit-
zender Landrat Dr. Achim Brötel, Geschäftsführer Norbert Ahrens, 
Pflegedienstleiter Kurt Böhrer sowie weitere leitende Ärzte sein. Im 
Anschluss an die kurzen Präsentationen möchten die Klinikverant-
wortlichen dann in den Dialog mit den Besuchern der Veranstaltung 
treten, sowohl im Plenum als auch im individuellen Gespräch.
„Unsere Kliniken sind nicht nur Woche für Woche sieben Tage und 
sieben Nächte jeweils rund um die Uhr für Ihre medizinische Grund-

versorgung da, sondern sie bieten auch komplexe medizinische 
Eingriffe und Untersuchungen auf höchstem Niveau. Das ist oft 
nicht bekannt und genau das wollen wir ändern. Seien Sie hierzu 
herzlich eingeladen“, erläutert Dr. Brötel das Konzept. Die kosten-
losen Veranstaltungen finden am Dienstag, 27. Februar in Limbach 
(Dorfgemeinschaftshaus), am Donnerstag, 1. März in Haßmersheim 
(Dorfgemeinschaftshaus), am Montag, 5. März in Osterburken (Marc-
Aurel-Saal im Römermuseum) und am Mittwoch, 7. März in Scheff-
lenz (Rathaussaal) jeweils um 19.00 Uhr statt.
Eröffnen und einführen wird in die etwa zweistündige Dialogveran-
staltung der Landrat, bevor Geschäftsführer Ahrens, der den Abend 
moderiert, die Kliniken näher vorstellt. Anschließend folgen jeweils 
kurze Beiträge der Chefärzte. „Wir erleben bei Führungen, dass viele 
Teilnehmer erstmals erfahren, dass es bei uns beispielsweise nicht 
nur Schulter- und Gelenkspezialisten gibt, sondern auch große Kreb-
soperationen mit anschließender Nachsorge und vieles mehr zum 
täglichen Standard gehört“, so Ahrens.
„Wir bedanken uns herzlich bei den Kommunen, dass sie unser 
Konzept unterstützen und uns den Rahmen für die Termine bieten. 
Wir freuen uns schon jetzt, vor Ort zu kommen und wollen, dass der 
jeweilige Veranstaltungsort an diesem Abend zu einem echten Treff-
punkt Medizin für alle Generationen wird“, unterstreichen Dr. Brötel 
und Ahrens.
Die Landwirtschaftsverwaltung informiert
Der Fachdienst Landwirtschaft informiert im Rahmen seiner Vortrags-
veranstaltungen über Aktuelles aus dem Fachdienst Landwirtschaft, 
die Neuerungen zum Gemeinsamen Antrag 2018 und die Vor-Ort-
Kontrollen:
Termine:
• Hardheim, Feuerwehrgerätehaus, Donnerstag, 1.3., 19.30 Uhr
• Dallau, Gasthof Zur Pfalz, Dienstag, 6.3., 19.30 Uhr
• Buchen, Hugo-Geisert-Saal, Freitag, 9.3., 13.30 Uhr
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2018
Wie in den vergangenen Jahren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2018 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an. Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbil-
dungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach mindestens 
zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der Prüfung 
Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis 
mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben eines Meisters/einer 
Meisterin nachweisen. Außerdem werden Interessenten, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, 
dass die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben wur-
den, zur Prüfung zugelassen. Genaue Informationen gibt es auf der 
Internetseite unter folgendem Link
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Ausbildung/
Hauswirtschaft/Seiten/Hauswirtschaftsmeistin.aspx.
Dort steht auch das Anmeldeformular zum Download bereit.
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg bis 
spätestens Mittwoch, 28. März 2018, und im Zuständigkeitsbereich 
des Ministeriums für Soziales und Integration Baden-Württemberg 
bis spätestens Montag, 12. Juni 2018 beim Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 31, einzureichen.
Hauptsache Grünkern
Am Mittwoch, 21. März findet beim Fachdienst Landwirtschaft 
(Buchen, Präsident-Wittemannstraße 14) von 17.30 bis 20.30 Uhr 
ein Kochworkshop mit dem Grünkern-Rezeptbuch des Neckar-
Odenwald-Kreises statt. Zubereitet werden traditionelle und modern-
kreative Gerichte, wie Wirsingroulade mit Grünkern-Walnuss-Füllung, 
Grünkernmaultaschen, Grünkern-Karotten-Strudel und Grünkernpra-
linen. Anmeldung unter Tel. 06281/52121600 oder per E-Mail:
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Men-
schen bis spätestens 31. März
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten sind 
verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinderten 
Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote.

Sonstige Bekanntmachungen
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Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das Bearbeitungspro-
gramm IW-Elan (früher: REHADAT-Elan) auf CD-ROM für die elek-
tronische Abwicklung wurden bereits im Januar den Betrieben und 
Verwaltungen zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agen-
tur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nach-
gekommen sind, können dies noch bis zum 31. März - eine Frist-
verlängerung ist nicht möglich - nachholen. Damit vermeiden sie 
eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvollständig, falsch 
ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann dies mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 9.30  
bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 0721/8237066 beantwortet. Die-
ses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim.
Zurück in den Beruf - aber wie?
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit am 6. März
Am Dienstag, 6. März findet von 9.00 bis 15.00 Uhr ein Telefonakti-
onstag der Agenturen für Arbeit statt. Interessierte Frauen und Män-
ner erreichen unter der kostenfreien Telefonnummer 0800/4555500 
die Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des 
Kennworts „Telefonaktionstag“ und Ihres Wohnorts werden Sie direkt 
an Sandra Büchele, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Heilbronn verbunden.
„Die Nachfrage nach Arbeitskräften ist weiterhin hoch. Das bietet die 
besten Chancen für den beruflichen Wiedereinstieg nach einer Fami-
lienpause. Wichtig ist hierbei, mit aktuellem Wissen zu überzeugen. 
Wir unterstützen dabei mit zahlreichen Angeboten - beispielsweise 
mit Weiterbildungen in Teilzeit, Übernahme von Betreuungskosten 
während einer Qualifizierung sowie E-Learning-Plattformen in den 
verschiedenen Berufsfeldern“, erklärt Jürgen Czupalla, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Wer in das Berufsleben wieder einsteigen will hat viele Fragen. Wie 
kann man durchstarten und wer unterstützt dabei?
Am Aktionstag gibt es Antworten rund um den Wiedereinstieg. Die 
Beauftragten für Chancengleichheit informieren über die Chancen 
auf dem regionalen Arbeitsmarkt und wie man Familie und Beruf 
unter einen Hut bringen kann. Fragen zur Berufswegeplanung sowie 
zu Qualifizierungsangeboten können auch geklärt werden.
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktionswoche zum 
internationalen Frauentag am 8. März.

Betreuungsverein NOK e.V.
Vorsorgevollmacht
Wenn man krank wird oder einen Unfall hat, kann man vielleicht wich-
tige Dinge nicht mehr selbst regeln. In diesem Fall dürfen Familien-
Mitglieder nicht automatisch entscheiden. Sie benötigen eine Vorsor-
gevollmacht. Mit einer Vorsorgevollmacht gibt man einem anderen 
Menschen die Erlaubnis, wichtige Entscheidungen zu treffen. Es ist 
nicht einfach, eine Vorsorgevollmacht zu schreiben. Informationen 
dazu gibt der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis.
Die Veranstaltung findet in leichter Sprache statt.
Am Freitag, 9.3.2018, um 16.00 Uhr in den Räumen der Offenen 
Hilfen der Johannes Diakonie, Bertl-Bormann-Str. 4 in Mosbach. Alle 
sind herzlich eingeladen.
Vorsorgevollmacht
Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht 
vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automa-
tisch für ihn entscheiden dürfen.
Ehegatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur 
für den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreu-
ungsverfügung vorweisen können. In den letzten Jahren muss-
te zunehmend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien 
sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen 
mussten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt wor-
den waren.
Bärbel Juchler-Heinrich, Geschäftsführerin des Betreuungsvereins 
Neckar-Odenwald-Kreis e.V., informiert über die verschiedenen Vor-
sorgemöglichkeiten, über Inhalte, Formulierungen und Fragen der 
Aufbewahrung der Schriftstücke.

Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 7.3.2018, um 16.00 Uhr 
im Rathaussaal Obrigheim, Hauptstr. 7. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Einladung zur 152. Sitzung des Verwaltungsrates 
am Dienstag, 6.3.2018 um 14.00 Uhr im Sitzungssaal der 
Betriebszentrale
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens:
 „Vergabe Erweiterung der Betriebszentrale des WVG Mühl-

bach - BA I Hallenbau Erd-/Entwässerungs-/Beton- und 
Stahlbetonarbeiten“

TOP 2 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens:

 „Vergabe der Lieferung von Wasserzählern für den Turnus-
wechsel 2018“

TOP 3 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens:

 „Vergabe Erweiterung der Betriebszentrale des WVG Mühl-
bach - BA I Neubau Werkstatthalle/Stahlbauarbeiten“

TOP 4 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens:

 „Vergabe der Lieferung von Rohrleitungen, Armaturen und 
Zubehör für den Rohrleitungsbau in 2018“

TOP 5 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens:

 „Vergabe Umbau Knotenpunkt bzw. der Straßensanierung 
Kreuzung K2041 B39/Bonfelder Straße in Fürfeld“

TOP 6 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens:

 „Vergabe Erneuerung und Verstärkung der Versorgungs- 
und Anschlussleitungen im Wohngebiet Hinter der Kirch 
1. BA (Eichendorff-/Lenau-/Kernerstraße in Gemmingen-
Stebbach“

TOP 7 Herstellung von Hausanschlüssen, Umsetzung § 14 der 
Wasserversorgungssatzung 

TOP 8 Berichterstattung der Geschäftsleitung
 - Rohrnetzunterhaltung 2017/2018
 - Entwicklung Turnuswechsel 2017/2018
TOP 9 Verschiedenes

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 

EnBW-Förderprogramm „Impulse für die Vielfalt“ -  
Schutzprojekte für Amphibien und Reptilien 
Förderrunde 2018 startet - Anmeldeschluss nicht verpassen
Alle Aktiven für den Amphiben- und Reptilienschutz aufgepasst: Auch 
in diesem Jahr werden wieder Schutzprojekte in Baden-Württemberg 
durch die EnBW Energie Baden-Württemberg AG gefördert. Jeder 
kann mitmachen und einen Förderantrag stellen. Antragsunterlagen 
und alle Informationen zum Förderprogramm sind über die Internet-
seiten der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
oder der EnBW verfügbar. Einsendeschluss ist der 11. Mai 2018.
Fachgremium bewertet die Anträge
Die LUBW und ein Fachgremium aus Amphibien- und Reptilienex-
perten sowie Vertretern des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg und der Regierungspräsidien 
bewerten die eingereichten Anträge und schlagen dann Projekte 
für die Förderung vor. Es werden Maßnahmen anerkannt, die die 
Lebensbedingungen dieser sensiblen Tiere verbessern, fördern und 
vor allem nachhaltig sichern. Die EnBW unterstützt nun bereits seit 
acht Jahren solche Schutzmaßnahmen in Baden-Württemberg. Im 
vergangenen Jahr konnte im Rahmen des Förderprogramms bereits 
das 100. Projekt in Baden-Württemberg umgesetzt werden.
In Baden-Württemberg leben 19 von 20 der in Deutschland vorkom-
menden Amphibienarten. 12 dieser Arten sind bereits vom Ausster-
ben bedroht. Bei den Reptilien sind 8 der 11 im Land vorkommenden 
Arten gefährdet. Insgesamt leben in Deutschland 14 Arten. 

Sonstige Bekanntmachungen
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler, 
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr
Sonntag „Okuli“
Wochenspruch
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Hüffenhardt
Freitag, 2.3.
ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kirche
Samstag, 3.3.
10.00 Uhr  Kirchenputz der Konfirmandinnen und Konfirmanden
Sonntag, 4.3.
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Gemeindehaus)
Montag, 5.3.
15.30 bis
18.00 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 6.3.
10.30 Uhr  Gottesdienst (Wohn- und Pflegezentrum)
Mittwoch, 7.3.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 8.3.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe (Gemeindehaus)

Kälbertshausen
Samstag, 3.3.
18.10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Pfarrsaal)

Aus den Kirchengemeinden
Meldungen
Hausabendmahl
Wenn Sie in der Passionszeit mit Pfr. Ziegler zu Hause das hl. Abend-
mahl feiern möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt.
Konfirmandenpräsentation und Konfirmation
Am 11. März präsentieren die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
im Gottesdienst um 9.30 Uhr, was sie zur Vorbereitung auf die Konfir-
mation gelernt haben - in Form eines selbst gestalteten Gottesdiens-
tes. Am 18. März feiert die Gemeinde um 10.00 Uhr das Fest der 
Konfirmation: Mit Willensbekundung und Segnung der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden sowie gemeinsamem Abendmahl. Der 
Festgottesdienst dauert bis ca. 11.45 Uhr. Die Gemeindemitglieder 
werden herzlich eingeladen für die Konfirmandinnen und Konfirman-
den zu beten.

Ökumenische Nachrichten
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
am Freitag, 2. März um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche. Thema: 
Gottes Schöpfung ist sehr gut! Dieses Jahr steht der Weltgebetstag 
im Zeichen des Landes Surinam.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de

Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 28.2.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Lust auf moderne Kir-
chenlieder

Hüffenhardt 15.15 Uhr   Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
 16.00 Uhr Beichtgelegenheit für die Jugendli-

chen i. d. Firmvorbereitung
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
Donnerstag, 1.3.
Bad Rappenau 15.30 Uhr  Curata: Wort-Gottes-Feier
 16.00 Uhr  Beichtgelegenheit für die Jugendli-

chen i.d. Firmvorbereitung
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach 19.30 Uhr 2. ökumenischer Themenabend im 

Georgsaal: „Wie steht es um unsere 
Welt - Gottes Schöpfung?“

Freitag, 2.3. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau 15.00 Uhr  Gebetsstunde
 19.30 Uhr  Gemeindezentrum: ökumenischer 

Weltgebetstag
Obergimpern 14.30 Uhr  St. Cyriak Großer Saal : ökumeni-

scher  Weltgebetstag
Kirchardt 14.30 Uhr  ev. Gemeindehaus: ökumenischer 

Weltgebetstag
 16.00 Uhr   Beichtgelegenheit für die Jugendli-

chen i.d. Firmvorbereitung
Heinsheim 18.00 Uhr   Helmut-Ruprecht-Haus: ökumeni-

scher Weltgebetstag
Hüffenhardt 18.30 Uhr   ökumenischer Weltgebetstag
Berwangen 19.00 Uhr   ev. Gemeindehaus: ökumenischer 

Weltgebetstag
Siegelsbach 19.00 Uhr   Ev. Freikirche ETG Siegelsbach: 

ökum. Weltgebetstag
Samstag, 3.3.
Bad Rappenau 14.00 Uhr   Beichtgelegenheit
 20.00 Uhr   Taizé-Gebet
Hasselbach 14.30 Uhr   Kinderbibeltag „Liebe ist ...“ zur Bibel-

woche 2018 im Mennonitenhaus
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz im Georgssaal
Hüffenhardt 17.45 Uhr   Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Untergimpern 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 4.3. - 3. Fastensonntag
L1: Ex 20,1-17, L2: 1 Kor 1,22-25, Ev: Joh 2,13-25
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier
 10.30 Uhr   Gemeindezentrum: Kindergottes-

dienst
Heinsheim   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Kirchardt   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Grombach 10.30 Uhr  Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst
Siegelsbach 10.30 Uhr  Eucharistiefeier in der ev. Kirche
 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht im Georgssaal
Adersbach 10.30 Uhr   Eröffnungsgottesdienst zur Bibelwo-

che 2018, „Der Erfinder der Sexuali-
tät“, in der Mehrzweckhalle

Hüffenhardt 18.00 Uhr   Kreuzwegandacht
Montag, 5.3.
Bad Rappenau 16.00 Uhr   Gemeindezentrum: Rosenkranz
 19.30 Uhr   Martin-Luther-Haus: Vortrag in den 

Hospizwochen: Trauer gestalten - 
Trauergestalten. Der Trauer (eine) 
Gestalt geben. Kosten: 4 €

Siegelsbach   8.30 Uhr   Laudes (Morgengebet) im Proberaum
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Rosenkranz

Kirchliche Nachrichten
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Dienstag, 6.3. - hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubens-
bote
Bad Rappenau 14.30 Uhr   Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz in der ev. Kirche
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier in der ev. Kirche
Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hasselbach 19.30 Uhr   Themenabend zur Bibelwoche 2018 

im Mennonitenhaus:  „Ein Spazier-
gang durch den Garten der Liebe“

Mittwoch, 7.3. - Felizitas von Karthago
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: Märchen und Bibel: Licht 
und Schatten

Untergimpern 14.30 Uhr  Josefssaal: ökum. Seniorennachmit-
tag

 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 8.3.  - hl. Johannes von Gott, Ordensgründer
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Hasselbach 19.30 Uhr   meditativer Abend zur Bibelwoche 

2018 im Mennonitenhaus: „Liebevoll 
und zauberhaft“

Siegelsbach 19.30 Uhr  3. ökumenischer Themenabend im 
Georgsaal: zur Enzyklika „Laudato si“: 
„Gib den Dingen eine zweite Chance“

Taizé-Gebet
Am Samstag, 3.3.2018 um 20.00 Uhr in der Herz Jesu-Kirche in Bad 
Rappenau (Salinenstr. 11). Gesänge aus Taizé - Gottes Wort - Stille 
- Lichterfeier. Herzliche Einladung.
Ökum. Bibelwoche
Die ökum. Bibelwoche 2018 steht ganz im Zeichen der Liebe. Herzli-
che Einladung zu folgenden Veranstaltungen:
Am Samstag, 3.3.2018 um 14.30 Uhr ins Mennonit. Gemeindehaus 
Hasselbach zum Kinderbibelnachmittag „Liebe ist ...“.
Am Sonntag, 4.3.2018 um 10.30 Uhr in die Mehrzweckhalle Aders-
bach zum Eröffnungsgottesdienst mit Brunch, Thema: „Der Erfinder 
der Sexualität“.
Am Dienstag, 6.3.2018 um 19.30 Uhr ins Mennonit. Gemeindehaus 
Hasselbach zum Themenabend „Ein Spaziergang durch den Garten 
der Liebe“.
Ökum. Themenabende in Siegelsbach
Herzliche Einladung zum ökum. Themenabend am Donnerstag, 
1.3.2018 um 19.30 Uhr im Georgssaal, Bahnhofstr. 7, in Siegelsbach. 
Thema: „Wie steht es um unsere Welt - Gottes Schöpfung?“
Haus- und Krankenkommunion zu Ostern
Alle Menschen, denen es nicht möglich ist, die Gottesdienste in 
unseren Kirchen mitzufeiern, sind ganz herzlich zur Hauskommuni-
on eingeladen. Wir werden Sie gerne zu Hause besuchen und die 
heilige Kommunion bringen. Auf Wunsch wird Ihnen die Krankensal-
bung gespendet. Wenn Sie die hl. Kommunion oder einen Besuch 
wünschen, melden Sie sich bitte bis zum 15.3.2018 in unseren 
Pfarrbüros (Tel. 07264/4332 Bad Rappenau oder Tel. 07268/911030 
Obergimpern).
Anmeldungen zum Bibliobg „Die Bibel wird lebendig!“
Herzliche Einladung zum Bibliobg am 22. März 2018 um 19.00 Uhr im 
kath. Gemeindehaus in Kirchardt. Da eine bestimmte Teilnehmerzahl 
notwendig ist, bitte anmelden bei Frau Ulrike Zechmeister-Weber 
(uli.zech-web@t-online.de oder unter Tel. 07266/3697).
Lust auf moderne Kirchenlieder?
Zum Mitsingen, Summen, Brummen, Pfeifen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 28. Februar, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Licht und Schatten - Impulse aus Märchen und Bibel
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 7. März, 19.00 Uhr, Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Sophi-
ensaal, Ebene 2, Haus D
Weltgebetstag am Freitag, 2. März 2018
In diesem Jahr geht es nach Surinam. Der Weltgebetstag am 2. 
März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und seine Bevölkerung näher 
kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Liturgie 

surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 100 Ländern 
weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer, Kinder und 
Jugendliche - alle sind herzlich eingeladen.
Wir feiern den ökum. Weltgebetstag in Hüffenhardt um 18.30 Uhr in 
der kath. Kirche Maria Königin.
Gebet, Musik und Bilder führen uns in dieses südamerikanische 
Land. Frauen aus Surinam haben den Gottesdienst gestaltet.
Alle sind herzlich eingeladen, anschließend noch im Gespräch zu 
bleiben über Surinam (und worüber Sie sich sonst unterhalten 
mögen). Es gibt landestypische kulinarische Köstlichkeiten.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Gedenktag für alle
Am Samstag, 31. März 2018 jährt sich ein bedeutendes Datum: der 
Todestag Jesu. Jehovas Zeugen laden jeden dazu ein, sich gemein-
sam daran zu erinnern.
Jesus selbst forderte seine Nachfolger gemäß dem Lukasevangeli-
um im Rahmen des berühmten Abendmahls auf: „Feiert dieses Mahl 
immer wieder, und denkt daran, was ich für euch getan habe“ (Lukas 
22,19, Hoffnung für alle). Jehovas Zeugen laden jedes Jahr dazu ein, 
das Abendmahl mit ihnen gemeinsam zu feiern. Es findet genau an 
dem Datum statt, an dem es Jesus vor fast 2000 Jahren das letzte 
Mal abhielt. Dieses Jahr fällt dieser Tag auf Samstag, 31. März 2018.
Festhalle „Kulturforum Saline“, Hauptstraße 8, 74254 Offenau, 
Beginn 19.30 Uhr.
In Vorbereitung auf dieses besondere Datum wird eine Woche zuvor 
am 24. März 2018 um 18.00 Uhr sowie am 25. März um 10.00 
Uhr im Königreichssaal (Kirchengebäude) von Jehovas Zeugen in 
Bad Wimpfen ein Vortrag mit dem Thema „Jesus Christus - wer er 
wirklich ist“ gehalten. Auch dazu laden alle Gemeinden von Jehovas 
Zeugen weltweit ein. Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um die 
Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt ist immer frei; es finden keine 
Geldsammlungen statt.
Mehr Informationen kann man im Video „In Erinnerung an Jesu Tod“ 
auf der Webseite www.jw.org erhalten.
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Matthäus“
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Das Seufzen der Menschheit - wann wird es enden?“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Ist Gott noch Herr der Lage?“ 
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Kirchliche Nachrichten

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de 

Redaktioneller 
Hinweis

Redaktioneller Hinweis
für alle Vereine und

sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, 
qualitativ schlechtes Bildmaterial

abzulehnen und von einer
Veröffentlichung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!
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Schulen und 
Kindergärten

Übersicht der Infoabende an weiterführenden Schu-
len
In der nächsten Zeit, genauer gesagt zwischen dem 26.2. und dem 
13.3.2018, finden an allen weiterführenden Schulen in Mosbach und 
in den Nachbargemeinden wieder die alljährlichen Informationsver-
anstaltungen für Viertklässler und ihre Eltern statt.
An diesen Veranstaltungen erhalten die Schüler/-innen mit ihren 
Eltern einen ersten Eindruck von den zur Wahl stehenden weiterfüh-
renden Schulen und können spielerisch erste Erfahrungen über die 
Arbeit an den jeweiligen Bildungsreinrichtungen sammeln. Alle Viert-
klässler/innen und deren Eltern aus dem gesamten Einzugsbereich 
sind zu diesen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Informationsveranstaltungen der weiterführenden Schulen für 
künftige Fünftklässler
Schule Datum Uhrzeit 
Müller-Guttenbrunn-Schule 
Mosbach 

28. Februar 2018 18.00 Uhr 

Pestalozzi-Realschule Mosbach 1. März 2018 18.00 Uhr 
Auguste-Pattberg-Gymnasium 
Mosbach-Neckarelz 

5. März 2018 18.00 Uhr 

Nicolaus-Kistner-Gymnasium 
Mosbach 

6. März 2018 18.00 Uhr 

Gemeinschaftsschule Obrigheim 7. März 2018 18.00 Uhr 
Gemeinschaftsschule 
Haßmersheim 

12. März 2018 18.00 Uhr 

Realschule Obrigheim 13. März 2018 18.00 Uhr 
Verbundschule Bad Rappenau 6. März 2018, 

Begrüßung im 
Kurhaus

13.00 Uhr

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 19. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 19. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 8.3.2018 um 19.30 Uhr nach Kälbertshausen in die Besenwirt-
schaft „Zum durstigen Geißbock“ ein.
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und eine unverbindliche 
Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: WWW.BI-PLGW.DE

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Jahreshauptversammlung
Liebe Grillfreunde,
am 17.2.2018 fand unsere jährliche Jahreshauptversammlung statt.
Nach einer Stärkung mit über offenem Feuer gekochter Gulaschsup-
pe konnte die Sitzung um 19.00 Uhr beginnen.
Nach der Vorstellung des Rechenschaftsberichtes zum vergangenen 
Jahr standen Neuwahlen an.
Die gesamte Vorstandschaft wurde wiedergewählt und besteht aus 
folgenden Personen;
1. Vorstand Rocco Haase
2. Vorstand Michael Bittler
Kassenwart Timo Niederbacher
Schriftführer Michael Sauer
Die gesamte Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern für 
das entgegengebrachte Vertrauen und wird sich auch die nächsten 2 
Jahre weiterhin engagiert für den Verein einsetzen.

Wir danken allen Mitgliedern für ihren tollen Einsatz bei den bisheri-
gen Veranstaltungen und hoffen, dass es weiterhin so reibungslos bei 
den Festen laufen wird.
Für das Jahr 2018 sind bereits die nächsten offiziellen Feste in Pla-
nung, hierzu zählen insbesondere das am 10.5.2018 stattfindende 3. 
Vatertagsgrillfest sowie die am 14.7.2018 geplante 1. Hüffenhardter 
Grillmeisterschaft.
Näheres zu den Terminen wird entsprechend noch bekannt gegeben. 
Die Vorstandschaft bedankt sich nochmals bei allen Helfern, die am 
Verkauf von unserem beliebten Schichtfleisch bzw. den Vorbereitun-
gen geholfen haben. Es war wie bereits im Vorjahr ein voller Erfolg 
und wir hoffen auf eine Wiederholung in 2019.
Vereinsgrillen
Unser nächstes Vereinsgrillen findet am 3.3.2018 im Vereinsraum 
der Sporthalle statt. Es sind auch weiterhin alle Interessierten herzlich  
willkommen, über eine Anmeldung über unsere Homepage
www.freizeitgriller-hueffenhardt.de oder über die bekannten Mitglie-
der wird zwecks Planung gebeten.

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2018
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Freitag, 23. März 2018 um 19.00 Uhr im Vereinsraum 
der Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Berichte der Vorstände
  4.  Grußworte des Bürgermeisters
  5.  Bericht des Kassenwarts
  6.  Bericht der Kassenprüfer
  7.  Aussprache zu den Berichten
  8.  Ehrungen
  9.  Entlastung des Gesamtvorstandes
10.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung können bis Freitag, 
16.3.2018 schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Pilates-Kurse
Wir beginnen wieder mit unseren Pilates-Kursen am 1. März 2018 
in der Turnhalle zu den gewohnten Zeiten.
Bis bald, Karin

KKS Hüffenhardt e.V.

Wichtige Information
Am 10. März 2018 findet in der Sport- und Festhalle Hüffenhardt der 
diesjährige Kreisschützenball statt. Alle Mitglieder des KKS sind herz-
lich dazu eingeladen. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. Reservierungen bitte bei OSM Schneider unter: 845
Hier nun die ersten Ergebnisse der Kreismeisterschaften:
Luftgewehr
Herren I
2. Platz Geml, Christian 377 Ringe
3. Platz Pusch, Lucas 377 Ringe
1. Platz Mannschaft Geml, Pusch, Wollensack 1122 Ringe
Herren III
1. Platz Pusch, Thomas 374 Ringe
Damen I
1. Platz Ebend, Melanie 392 Ringe
2. Platz Rohm, Selina 375 Ringe
Damen II
1. Platz Rohm, Nicole 369 Ringe
1. Platz Mannschaft Ebend, Rohm, Rohm 1136 Ringe
Luftpistole
Herren II
16. Platz Iffinger, Peter 205 Ringe

Schulen / Vereinsnachrichten
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Herren III
1. Platz Fülz, Günter 359 Ringe
4. Platz Kratz, Marco 354 Ringe
5. Platz Ebend, Bernhard 342 Ringe
1. Platz Mannschaft Fülz, Kratz, Ebend 1055 Ringe
Herren IV
4. Platz Bräuchle, Gerhard 326 Ringe
Herren V
1. Platz Peischl, Karl 331 Ringe

Herzlichen Glückwunsch.

Krebsbachtalbahn

Generalversammlung beim Förderverein Krebsbachtalbahn
Der Förderverein Krebsbachtalbahn e.V. lädt die Mitglieder, aber 
auch alle Freunde und Förderer des Vereins zu seiner General-
versammlung am Mittwoch, 7. März 2018 um 19.00 Uhr in das 
Gasthaus Athene, Hauptstraße 8 in 74924 Neckarbischofsheim  
herzlich ein.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.  Kassenbericht
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5.  Aussprache über die Berichte
  6.  Entlastung der Vorstandschaft
  7.  Wahlen:

a) 2. Vorsitzender
b) Beirat für Zugbegleiter
c) Beirat für Infrastruktur
d) Vereinsorganisation

  8.  Saison 2018 Ausblick
  9.  Weitere Arbeiten am Lokschuppen
10.  Wünsche und Anträge
11.  Verschiedenes

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

9. Frauenfrühstück des KreislandFrauenverbandes Neckar Oden-
wald
„Mitten im Leben, vom Notwendigen und Überflüssigen“
In der Lebensmitte und danach werden neue Perspektiven sichtbar. 
Im Spannungsfeld zwischen einem Zuwachs an Freiheit und dem 
Bewusstsein, dass bereits viel Lebenszeit vergangen ist, stehen immer 
wieder Fragen an: Was will ich - noch? Was trägt mich im Leben? Was 
ist für mich notwendig. Was ist überflüssig?
Zu diesem Thema wird Frau Rita Reichenbach-Lachenmann am 10. 
März 2018 beim traditionellen Frauenfrühstück der Kreis-LandFrauen 
Neckar-Odenwald referieren. Hierzu sind alle interessierten Frauen 
eingeladen. Wir beginnen mit einem ausgiebigen Frühstück um 10.00 
Uhr im fideljo in Mosbach. Für Nichtmitglieder wird ein kleiner Unkos-
tenbeitrag von € 3,- für den Vortrag erhoben.
Um eine Anmeldung bis zum 4. März bei Renate Streng, Tel. 
06262/2732 oder Isabella Theuerweckl, Tel. 06263/9732 wird gebeten.
Die Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozialwer-
kes Baden-Württemberg e.V. durch.

Reiterfreunde Hüffenhardt e.V.

Jahreshauptversammlung am 16.3.2018
Liebe Mitglieder,
leider hat sich in unserer Einladung zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Fehlerteufel eingeschlichen.
Termin: 16.3.2018, 19.00 Uhr, Gaststätte zur Eisenbahn in Siegels-
bach. Wir bitten dies zu entschuldigen und freuen uns auf euer 
Erscheinen.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Genossinnen und Genossen,
herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des SPD Orts-
vereins Hüffenhardt am Samstag, 10.3.2018 um 17.00 Uhr in der 
Brunnenstube, Brühlgasse 4.
Folgende Tagesordnung  ist vorgesehen
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Totengedenken
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Kassenwarts
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Kassenwarts
  8.  Grußworte der Gäste
  9. Anträge und Verschiedenes
10. Ehrung langjähriger Mitglieder
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens zum 
8.3.2018 an den 1. Vorsitzenden, Hans Winnerl, Telefon 06268/472, 
E-Mail: Hans.Winnerl@t-online.de, zu richten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch alle zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen könnten. Angehörige und Freunde sind bei uns 
immer recht herzlich willkommen.
Im Namen der Vorstandschaft
Hans Winnerl, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 11.3.2018 im „Durstigen Geißbock“ in Käl-
bertshausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Ehrungen
  9. Verschiedenes
10. Schlusswort
Weitere Anträge können bis zum 6.3.2018 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden eingereicht werden.
Martin Erlewein, 1.Vorsitzender

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

VdK rät zu vorbeugendem Brandschutz
Brände können immer passieren, nicht nur an Weihnachten und 
Silvester. Der Sozialverband VdK rät zu Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, um Leib, Leben, Gesundheit und Eigentum 
zu schützen. Hier kann jeder selbst aktiv werden, denn die größten 
Brandgefahren lauern im eigenen Haushalt, beispielsweise beim 
sorglosen Umgang mit Kerzen am Adventskranz oder Weihnachts-
baum, beim Feuerwerk, beim Grillen sowie bei vergessenen Herd-
platten, Bügeleisen oder bei defekten Elektrogeräten. Daher sollte 
man defekte Geräte fachkundig reparieren lassen oder ersetzen, rät 
VdK-Landesvize Uwe Würthenberger. „Und lassen Sie Ihre Geräte 
nicht im Standby-Modus laufen. Behalten Sie beim Kochen Ihren 
Herd im Auge und schalten Sie Herd und Backofen aus, wenn Sie 
die Wohnung verlassen. Löschen Sie vor allem Kerzen vor dem 
Verlassen des Raums. Benutzen Sie Holzkohlegrills nur draußen 
und gießen Sie nie Anzündeflüssigkeit nach. Und rauchen Sie nie 
im Bett“, sind weitere wichtige Tipps des stellvertretenden VdK-
Landesvorsitzenden.
Jahreshauptversammlung 2018
Der VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen  hatte seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung in die Gaststätte „ Zum dursti-
gen Geißbock“ in Kälbertshausen am 17. Februar 2018 eingeladen. 

Vereinsnachrichten
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Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis
Mitgliederversammlung 2018 
Die Mitgliederversammlung 2018 des Bauernverbandes Neckar-
Odenwald-Kreis findet statt am Donnerstag, 8. März um 20.00 Uhr in 
der Roedderhalle in Oberschefflenz.
Tagesordnung
  1.  Eröffnung und Begrüßung
  2.  Grußworte
  3.  Vortrag Horst Wenk, stellvertretender Hauptgeschäftsführer im 

LBV in Ba-Wü „Die Gemeinsame Agrarpolitik nach 2020 - 
Wohin geht die Reise?“  mit anschließender Diskussion

  4.  Wahlen
  5.  Ehrungen
  6.  Geschäfts- und Kassenbericht
  7.  Aussprache zu den Berichten
  8.  Bericht der Kassenprüfer
  9.  Entlastung
10.  Verschiedenes
11.  Schlusswort
Eingeladen sind alle Mitglieder, Landfrauen, die Landjugend sowie 
mit der Landwirtschaft Verbundene.

DLRG Mosbach
Brüchige Eisflächen sind lebensgefährlich
DLRG warnt vor zu dünnem Eis und trainiert die Eisrettung
Auch in diesem Jahr kam der Frost spät, aber er kam. Aktuell hält 
uns eine Kältewelle mit zweistelligen Minustemperaturen im Griff. 
Vor allem stehende Gewässer frieren bei dieser Witterung zu. Das 
Betreten der Eisflächen ist jedoch lebensgefährlich, warnen die 
Wasserretter der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG). 
Bei stehenden Gewässern sollte das Eis mindestens 15 cm dick, bei 
Flüssen und Bächen sogar 20 cm dick sein, um Personen sicher 
tragen zu können.
„Knackt das Eis, sollte man sich sofort flach auf den Bauch legen 
und vorsichtig in Richtung Ufer rutschen“, gibt Markus Slaby, Pres-
sesprecher der DLRG Mosbach, Hinweise, wie man sich bei einem 
Unglücksfall verhalten soll. „Ist jemand eingebrochen, müssen alle 
Beteiligten sehr umsichtig handeln, denn der Einbruchstelle sollte 
man sich nur sehr vorsichtig nähern. Eine dicke Winterjacke, ein kräf-
tiger Schal oder das Abschleppseil aus dem Auto können helfen, die 
Person aus dem eisigen Wasser zu retten,“ schildert Slaby das wei-
tere Vorgehen. Noch bevor man selbst zur Tat schreitet, sollte man 
die Rettungskräfte über den Notruf 112 alarmieren: Zum eigenen 
Schutz und um anschließend den Eingebrochenen zu versorgen. 
Eine Selbstrettung ist nur sehr schwierig möglich: Um Hilfe rufen, 
wenig strampeln und die Hände seitlich auf die Eisdecke legen um 
zu verhindern dass man unter die Eisfläche gerät.
Die winterlichen Temperaturen nutzen die ehrenamtlichen Wasser-
retter der DLRG Mosbach um für etwaige Eisunfälle in der Region 
zu trainieren. Besonders das Tauchen unter Eis stellt besonders 
hohe Anforderungen an Einsatzkräfte und das eingesetzte Material. 
Neben der Gewöhnung an die geänderten Tauchvoraussetzungen 
wurde auch konkret das Suchen und Retten von Personen unter 
dem Eis geübt.
Infokasten: Die DLRG hat alle wichtigen Verhaltensregeln in einem 
kurzen Animationsfilm zusammengestellt. Dieser kann unter 
https://dlrg.de/tube abgerufen werden.

Trotz des schlechten Wetters konnte der Vorsitzende Helmut Horsch 
nahezu 50 Mitglieder begrüßen. Sein besonderer Gruß galt dem 
wiedergewählten Bürgermeister Herrn Walter Neff.
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder erhoben sich alle 
Anwesenden von den Plätzen.
Der  Vorsitzende ließ das vergangene Jahr noch einmal anklingen 
und berichtete, dass einige Versammlungen, 2 Ausflüge und die 
Vorweihnachtsfeier 2017 das Jahr bereichert hatten. Auch konnte 
er diverse Veranstaltungen des Landesverbandes besuchen. Er 
bedankte sich für die dem Verein zugegangenen Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße. Der Bericht der Kassenverwalterin wurde wohlwol-
lend zur Kenntis genommen. Die Kassenrevisoren, die am 10.1.2018 
die Kasse geprüft hatten, bescheinigten der Kassenverwalterin M. 
Scheuermann eine einwandfreie Kassenführung.
Herr Bürgermeister Neff bedankte sich für die Einladung und richtete 
beste Grüße des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung aus. 
Er stellte erneut die Wichtigkeit des VdK bei der Betreuung der Mit-
glieder in vielen sozialen Fragen fest. Der Verband habe einen gro-
ßen Stellenwert in der Gemeinde. Er wünschte dem Verein alles Gute 
und sagte weiterhin die Unterstützung der Gemeinde zu. Außerdem 
übernahm er die Entlastung des Gesamtvorstandes. Helmut Horsch 
bedankte sich bei Herrn Bürgermeister Neff für seine Worte.
Für 2018 wurden wieder 2 Ausflüge vorgeschlagen. Der Vorsitzende 
will sich diesbezüglich kundig machen.
Im Anschluss bedankte er sich bei dem Mitgliedern für den harmo-
nischen Verlauf der Jahreshauptversammlung und wünschte nach 
einem gemütlichen Beisammensein einen guten Heimweg.
Ein besonderer Dank geht an die Familie Vogelmann, die uns den 
Kaffee spendierte.
i.A. U. Neuberger, Schriftführerin

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau März/April
17. März, Jahresrückblick 2017 in Form einer Fotoshow
2. April, Dem Osterhasen auf der Spur
15. April, Zur Eberstädter Tropfsteinhöhle
29. April - 6. Mai, Naturerlebniswoche auf dem Neckarsteig
Halbtageswanderung am Sonntag, 4. März 2018
Treffpunkt: Um 13.40 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle in Haßmersheim
Wanderführung: Rosemarie Fahner
Unter fachkundiger Führung werden wir gegen 15.00 Uhr durch die-
ses sehr interessante Projekt geleitet. Der Eintritt kostet für Gruppen 
2,- Euro pro Person, plus Führung. Hierzu sind alle Interessenten 
recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder. Die Rückkehr wird 
wieder gegen 19.00 Uhr in Haßmersheim sein.
Volksliedersingen
Am Dienstag, 6. März findet um 18.00 Uhr in den OWK-Stuben unser 
nächstes Volksliedersingen statt.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 - 16.30Uhr
Übergangstraining 16.30 - 17.30Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für inte-
ressierte Jugendliche ab 14 Jahren am Freitag, 9.3.2018 im DLRG-
Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 19.00 
bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche 
und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur 
Verfügung.

Vereinsnachrichten
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Hübsche Dörfer und historische Altstädte auf Kocher-Jagst-Radweg

Erneut 4 Sterne für den Kocher-Jagst-Radweg
Der Kocher-Jagst-Radweg zählt 
zu den beliebtesten Radtouren 
in Deutschland. Einen Fluss hin-
unter und den Zwillingsfluss wie-
der hinauf, 332 Kilometer Rad-
weg im Rundkurs mit wenigen 
Steigungen, größtenteils abseits 
der Straßen durch eine wunder-
schöne und abwechslungsrei-
che Landschaft: Das ist einma-
lig und wurde 2014 mit 4 von 
5 möglichen Sternen vom All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-
club (ADFC) ausgezeichnet. Nur 
wenige Kilometer voneinander 
entfernt entspringen der Kocher 
und die Jagst dicht beieinander in 

der Nähe von Aalen und mün-
den fast nebeneinander bei Bad 
Friedrichshall in den Neckar. Der 
Radweg führt durch Hohenlo-
he, das Land der Burgen und 
Schlösser, und das Heilbronner 
Land, Deutschlands 1. Rotwein-
region. Entlang an Weinhängen 
und durch Wiesen und Wälder 
radeln Sie von der Quelle bis 
zur Mündung und umgekehrt. 
Oft im Blick: die namensgeben-
den Flüsse. Hübsche Dörfer und 
historische Altstädte laden wäh-
rend Ihrer Radtour zum Verwei-
len ein und überall empfängt Sie 
herzliche Gastfreundschaft.

Die Zwei-Flüsse-Rundtour 
wurde noch aufgewertet durch 
zahlreiche Querwege zwischen 
Kocher und Jagst, die auch Kurz-
touren ermöglichen. Durch drei 
Querspangen zum Lieblichen 
Taubertal kann der Kocher-
Jagst-Radweg mit dem Tauber-
talradweg - Der Klassiker - zu 
einer 3-Flüsse-Tour kombiniert 
werden. Auch in Verbindung 
mit dem Neckartal-Radweg las-
sen sich schöne Touren fahren. 
Zwei 4- und ein 5-Sterne-Rad-
weg liegen somit dicht beieinan-
der im „Radsüden“ von Baden-
Württemberg.

Neue Übersichtskarte 
erschienen
Ganz aktuell ist die vollständig 
überarbeitete Auflage der Über-
sichtskarte des Kocher-Jagst-
Radweges erschienen. Die kos-
tenlose Karte ist ein unentbehrli-
cher Begleiter für alle Radfahrer, 
die den 2-Flüsse-Radweg befah-
ren möchten. Darauf zu finden 
sind unter anderem auch die 
Beschreibungen der 13 Quer-
radwege, Unterkunftsmöglich-
keiten, die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten, Fahrradhändler 
und Radservicestationen.
Infos unter www.kocher-jagst.de

Hamburger Fischmarkt auf Tour zu Gast in Neckarsulm

Verkaufsoffener Sonntag am 4. März in der Innenstadt
Der Hamburger Fischmarkt 
auf Tour ist wieder zu Gast in 
Neckarsulm. Von Freitag, 2. 
März, bis Sonntag, 4. März, wett-
eifern die weltbekannten Markt-
schreier lautstark um die Gunst 
der Kunden. „Aal-Hinnerk“, 
„Bananen-Fred“, „Wurst-Her-
by“, „Nudel-Kiri“ und „Käse-
Rudi“ sind live in Aktion zu erle-
ben, und zwar am Freitag von 
9.00 bis 20.00 Uhr, am Sams-
tag von 10.00 bis 20.00 Uhr und 
am Sonntag von 11.00 bis 19.00 
Uhr. Begleitet wird das Spekta-
kel von einem verkaufsoffenen 
Sonntag. Am 4. März laden die 
Geschäfte in der Innenstadt von 
13.00 bis 18.00 Uhr zum Ein-
kaufsbummel ein. Der Fisch-
markt macht traditionell Sta-
tion auf dem Neckarsulmer 
Marktplatz in der Fußgängerzo-
ne. Weil derzeit der verkehrsbe-
ruhigte Teil der Marktstraße als 
Umleitungsstrecke für den Bus-
verkehr dient, wird ein Teil des 
Fischmarkts auf das Kolping-
parkdeck und in die Rathaus-
straße verlegt. 

Drei Tage lang Fischmarkt-
Atmosphäre pur 
Das Erlebniswochenende in 
Neckarsulm verspricht Fisch-
markt-Atmosphäre pur. Drei 

Tage lang geht es in der Neckar-
sulmer Innenstadt zu wie im 
Hamburger Hafen – mit flie-
genden Händlern, die ihre 
Waren „gnadenlos“ billig feil-
bieten. Besucher können mit-
erleben, wie die weltbekannten 
Marktschreier allerlei Waren im 
wahrsten Sinne des Wortes ver-
schleudern. Denn zur besonde-
ren Verkaufstaktik der Händ-
ler gehört es seit jeher, Waren-
proben zum Qualitätsbeweis 
in die Menge der Schaulusti-
gen zu werfen. Im Angebot sind 
nicht nur Fischspezialitäten aus 
Hamburg. Zum Warensorti-
ment gehören auch Gewürze, 
Tischwäsche, Spielzeug, Pflege-
produkte, Neuheiten aller Art 
und vieles mehr. An allen drei 
Tagen lädt zudem der „Bier-
garten unterm Leuchtturm“ zur 
Einkehr ein.

Wettbewerbe im Nachwuchs-
Marktschreien und Bierkrug-
Stemmen
Los geht es am Freitag, 2. März, 
um 9.00 Uhr. Von 15.30 bis 
16.00 Uhr können sich die Besu-
cher bei Freibier und Matjes auf 
die offizielle Eröffnung einstim-
men. Die kleinen Besucher sind 
zu Freifahrten auf dem Fisch-
markt-Karussell eingeladen. 

Mit dem Startschuss um 16.00 
Uhr beginnt der Wettbewerb 
im Nachwuchs-Marktschreien. 
Große und kleine Besucher kön-
nen den Hamburger Originalen 
nacheifern und ihr Talent als 
Verkaufsprofi unter Beweis stel-
len. Als Belohnung erhält jeder 
Teilnehmer eine volle Fisch-
markt-Tüte.

Besucher wählen den 
frechsten Marktschreier
Am verkaufsoffenen Sonn-
tag, 4. März, beginnt der Fisch-
markt um 11.00 Uhr. Bis 11.30 

Uhr gibt es noch einmal Frei-
bier und Matjes auf die Hand. 
Für die Kleinen ist die Fahrt auf 
dem Karussell frei. Um 14.00 
Uhr können die Besucher den 
„Besten, Nettesten und Frechs-
ten“ unter den Marktschreiern 
wählen. Stimmzettel sind am 
Getränkestand erhältlich. Um 
17.00 Uhr werden die Stimm-
zettel ausgezählt und der Sieger 
gekürt. Ob Grillwurst, Fisch-
brötchen oder süßes Naschwerk 
– für jeden Geschmack wird 
etwas geboten.
Text/Foto snp

Der Hamburger Fischmarkt auf Tour ist vom 2. bis 4. März zu Gast in Neckar-
sulm 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

20 Jahre Beschäftigungsförderung der Dienstleistungsgesellschaft des NOK

Aus der Not geboren, alle Erwartungen übertroffen
Mosbach/Buchen. (la/red). Sie 
ist alles andere als ein norma-
les Unternehmen und das will 
sie auch gar nicht sein: Die 
Dienstleistungsgesellschaft 
des Neckar-Odenwald-Kreises 
gGmbH, kurz Digeno. Denn 
wenn es auf dem Arbeitsmarkt 
düster aussieht, sind bei der 
Digeno alle Stellen gut besetzt 
– und umgekehrt. Nun hat die 
Digeno das 20. Jahr ihres Beste-
hens abgeschlossen, blickt auf 
eine stolze Bilanz mit 1.327 
sozialversicherungspflichtigen 
Einstellungen, davon 398 Über-
nahmen auf den ersten Arbeits-
markt, zurück und erfindet sich 
wieder einmal neu. 

„Die Digeno wurde damals 
aus der Not heraus geboren, 
um Sozialhilfekosten zu sen-
ken. Sie hat aber nach kürzester 
Zeit auch die optimistischsten 
Erwartungen übertroffen und 
arbeitet seither wirtschaftlich 
kostendeckend“, unterstreichen 
die Geschäftsführer Ilka Zwieb 
und Dr. Mathias Ginter nach 
Abschluss des Jubiläumsjah-
res. Gegründet wurde die Dige-
no, um Sozialhilfeempfänger in 
den ersten Arbeitsmarkt einzu-
gliedern. Dabei waren es auch 
zunehmend Spätaussiedler, die 
man bei der Qualifizierung und 
dem Spracherwerb unterstützte. 
2005 mit Einführung des Zwei-
ten Sozialgesetzbuches hat sich 
der Kundenkreis von Sozialhil-
fe- und Arbeitslosenhilfeemp-
fängern hin zu Beziehern des 
Arbeitslosengeldes II verändert. 

Vorübergehende 
Beschäftigung
Anfangs hat die Digeno Mit-
arbeiter vorwiegend zur vor-
übergehenden Beschäftigung 
und Qualifizierung in Drittfir-
men eingegliedert. „Nach und 
nach wurden zusätzlich eigene 
Geschäftsfelder entwickelt und 
stetig angepasst, um die Mitar-
beiter auch in den übrigen Zei-
ten effektiv zu beschäftigen und 

denen eine Plattform zu bieten, 
die noch nicht über ausreichen-
de Fähigkeiten verfügen“, erklä-
ren Zwieb und Ginter die Ver-
änderung der Gesellschaft im 
Laufe der Jahre. So ist der Wan-
del hin zu eigenen Geschäftsfel-
dern mit unterschiedlichen Qua-
lifizierungs- und Beratungsange-
boten inzwischen komplett voll-
zogen. Tätig ist die Digeno im 
Bereich Haushaltsauflösungen 
und Umzüge, Gartenservice und 
Sperrmüll- und Altholzabholun-
gen, sie betreibt aber auch einen 
Möbelshop und bietet Qualifi-
zierungsangebote durch Arbeits- 
und Sozialtraining und Arbeits-
gelegenheiten. 
Über 1.600 Menschen hat die 
Digeno so qualifiziert und auf 
die Arbeitsaufnahme vorberei-
tet. Rund 650 Teilnehmer dieser 
Maßnahmen wurden wiederum 
in Arbeit oder Ausbildung ver-
mittelt. Zwei Job-Häuser hat die 
Digeno zudem in Mosbach und 
Buchen. Fast 50.000 Besuche von 
rund 5.500 Arbeitslosengeld-
II-Beziehern wurden seit 2007 
registriert, die dort Unterstüt-
zung bei der Bewerbungserstel-
lung erhalten. Die Schuldnerbe-
ratung findet ebenso unter dem 
Dach der Digeno statt. In 2.500 

Fällen war sie seit 2004 beratend 
aktiv. „Vorübergehende Beschäf-
tigungen bei Drittfirmen werden 
immer noch praktiziert, aber 
lange nicht mehr in früherem 
Umfang“, so Zwieb und Ginter. 
Ganz bewusst ist die Digeno aber 
nicht als Konkurrenz zu Anbie-
tern auf dem freien Markt kon-
zipiert, sie versteht sich vielmehr 
als Zuarbeiter für die Wirtschaft: 
„Denn durch die Qualifizierung 
im geschützten Rahmen der eige-
nen Geschäftsfelder werden vie-
le Mitarbeiter erst überhaupt fit 
für den Arbeitsmarkt. Dies ist 
eine wichtige Aufgabe, gerade 
in Zeiten großer Nachfrage nach 
Arbeitnehmern.“

Unterstützung
Denn eines ist auch klar: Zur 
Digeno kommen Menschen, 
die diese Unterstützung benöti-
gen. Vielen Langzeitarbeitslosen 
fehlt die Tagesstruktur, die Vor-
gabe zu einem bestimmten Zeit-
punkt eine bestimmte Leistung 
erbringen zu müssen, aber auch 
das Gefühl, dass ihre Arbeit 
etwas wert ist. Dies alles erhal-
ten sie bei der Dienstleistungs-
gesellschaft, wobei die Zeit in 
den einzelnen Maßnahmen von 
vornherein begrenzt ist. Die 

daraus entstehenden Effekte, 
wie die Verbesserung der Ein-
kommenssituation der Betrof-
fenen und soziale Zuwendung, 
aber auch, gesamtgesellschaft-
lich gesehen, die Stärkung der 
Konsumausgaben durch höhere 
Einkommen, höhere Einzahlun-
gen in öffentliche Solidarkassen 
und die Einsparung von Sozial-
leistungen sind nicht zu unter-
schätzen. „Das ist für alle Betei-
ligten, also den Angestellten bei 
der Digeno, den Staat und letzt-
endlich auch die Unternehmen 
eine Win-win-Situation“, beto-
nen die Geschäftsführer.

Integration
Zum Teil neu erfinden musste 
sich die Digeno in den vergan-
genen Jahren, da schnell klar 
war, dass große Aufgaben bei 
der Integration von Flüchtlin-
gen in den Arbeitsmarkt anste-
hen. Geschaffen wurde zunächst 
eine Zentralstelle für Sprachför-
derung und Präqualifikation, 
dann Möglichkeiten im Bereich 
Arbeitsgelegenheiten, und 
inzwischen ist der Personenkreis 
der Flüchtlinge in nahezu jedem 
Angebot der Digeno vertreten.
Besonders stolz sind Zwieb und 
Ginter auf ein ganz konkre-
tes wie schmackhaftes Ergebnis 
der Digeno-Arbeit, den Land-
kreis-Wein „Kreisler“. Ange-
baut wird dieser von langzeitar-
beitslosen jungen Menschen, oft 
ohne Schulabschluss und beruf-
liche Perspektive, im Rahmen 
eines Trainings auf dem eige-
nen Weinberg in Mosbach-Die-
desheim. Gepflegt werden dort 
zwei Weißweinrebsorten, ange-
baut wird der Wein in Lein-
garten bei einem Winzer, ver-
kauft dann wiederum über 
die Digeno. Daher können die 
Geschäftsführer wie auch Land-
rat Dr. Achim Brötel und der 
Digeno-Beirat sogar mit einem 
Produkt aus dem eigenen Haus 
auf das Erfolgsprojekt Digeno 
und dessen 20-jährige Geschich-
te anstoßen.

Gepflegt wird der Landkreis-Wein „Kreisler“ von langzeitarbeitslosen, jungen 
Menschen am Digeno-eigenen Weinberg in Mosbach-Diedesheim. 
 Foto: Martin Hahn/Digeno
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Hübsche Dörfer und historische Altstädte auf Kocher-Jagst-Radweg

Erneut 4 Sterne für den Kocher-Jagst-Radweg
Der Kocher-Jagst-Radweg zählt 
zu den beliebtesten Radtouren 
in Deutschland. Einen Fluss hin-
unter und den Zwillingsfluss wie-
der hinauf, 332 Kilometer Rad-
weg im Rundkurs mit wenigen 
Steigungen, größtenteils abseits 
der Straßen durch eine wunder-
schöne und abwechslungsrei-
che Landschaft: Das ist einma-
lig und wurde 2014 mit 4 von 
5 möglichen Sternen vom All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-
club (ADFC) ausgezeichnet. Nur 
wenige Kilometer voneinander 
entfernt entspringen der Kocher 
und die Jagst dicht beieinander in 

der Nähe von Aalen und mün-
den fast nebeneinander bei Bad 
Friedrichshall in den Neckar. Der 
Radweg führt durch Hohenlo-
he, das Land der Burgen und 
Schlösser, und das Heilbronner 
Land, Deutschlands 1. Rotwein-
region. Entlang an Weinhängen 
und durch Wiesen und Wälder 
radeln Sie von der Quelle bis 
zur Mündung und umgekehrt. 
Oft im Blick: die namensgeben-
den Flüsse. Hübsche Dörfer und 
historische Altstädte laden wäh-
rend Ihrer Radtour zum Verwei-
len ein und überall empfängt Sie 
herzliche Gastfreundschaft.

Die Zwei-Flüsse-Rundtour 
wurde noch aufgewertet durch 
zahlreiche Querwege zwischen 
Kocher und Jagst, die auch Kurz-
touren ermöglichen. Durch drei 
Querspangen zum Lieblichen 
Taubertal kann der Kocher-
Jagst-Radweg mit dem Tauber-
talradweg - Der Klassiker - zu 
einer 3-Flüsse-Tour kombiniert 
werden. Auch in Verbindung 
mit dem Neckartal-Radweg las-
sen sich schöne Touren fahren. 
Zwei 4- und ein 5-Sterne-Rad-
weg liegen somit dicht beieinan-
der im „Radsüden“ von Baden-
Württemberg.

Neue Übersichtskarte 
erschienen
Ganz aktuell ist die vollständig 
überarbeitete Auflage der Über-
sichtskarte des Kocher-Jagst-
Radweges erschienen. Die kos-
tenlose Karte ist ein unentbehrli-
cher Begleiter für alle Radfahrer, 
die den 2-Flüsse-Radweg befah-
ren möchten. Darauf zu finden 
sind unter anderem auch die 
Beschreibungen der 13 Quer-
radwege, Unterkunftsmöglich-
keiten, die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten, Fahrradhändler 
und Radservicestationen.
Infos unter www.kocher-jagst.de

Hamburger Fischmarkt auf Tour zu Gast in Neckarsulm

Verkaufsoffener Sonntag am 4. März in der Innenstadt
Der Hamburger Fischmarkt 
auf Tour ist wieder zu Gast in 
Neckarsulm. Von Freitag, 2. 
März, bis Sonntag, 4. März, wett-
eifern die weltbekannten Markt-
schreier lautstark um die Gunst 
der Kunden. „Aal-Hinnerk“, 
„Bananen-Fred“, „Wurst-Her-
by“, „Nudel-Kiri“ und „Käse-
Rudi“ sind live in Aktion zu erle-
ben, und zwar am Freitag von 
9.00 bis 20.00 Uhr, am Sams-
tag von 10.00 bis 20.00 Uhr und 
am Sonntag von 11.00 bis 19.00 
Uhr. Begleitet wird das Spekta-
kel von einem verkaufsoffenen 
Sonntag. Am 4. März laden die 
Geschäfte in der Innenstadt von 
13.00 bis 18.00 Uhr zum Ein-
kaufsbummel ein. Der Fisch-
markt macht traditionell Sta-
tion auf dem Neckarsulmer 
Marktplatz in der Fußgängerzo-
ne. Weil derzeit der verkehrsbe-
ruhigte Teil der Marktstraße als 
Umleitungsstrecke für den Bus-
verkehr dient, wird ein Teil des 
Fischmarkts auf das Kolping-
parkdeck und in die Rathaus-
straße verlegt. 

Drei Tage lang Fischmarkt-
Atmosphäre pur 
Das Erlebniswochenende in 
Neckarsulm verspricht Fisch-
markt-Atmosphäre pur. Drei 

Tage lang geht es in der Neckar-
sulmer Innenstadt zu wie im 
Hamburger Hafen – mit flie-
genden Händlern, die ihre 
Waren „gnadenlos“ billig feil-
bieten. Besucher können mit-
erleben, wie die weltbekannten 
Marktschreier allerlei Waren im 
wahrsten Sinne des Wortes ver-
schleudern. Denn zur besonde-
ren Verkaufstaktik der Händ-
ler gehört es seit jeher, Waren-
proben zum Qualitätsbeweis 
in die Menge der Schaulusti-
gen zu werfen. Im Angebot sind 
nicht nur Fischspezialitäten aus 
Hamburg. Zum Warensorti-
ment gehören auch Gewürze, 
Tischwäsche, Spielzeug, Pflege-
produkte, Neuheiten aller Art 
und vieles mehr. An allen drei 
Tagen lädt zudem der „Bier-
garten unterm Leuchtturm“ zur 
Einkehr ein.

Wettbewerbe im Nachwuchs-
Marktschreien und Bierkrug-
Stemmen
Los geht es am Freitag, 2. März, 
um 9.00 Uhr. Von 15.30 bis 
16.00 Uhr können sich die Besu-
cher bei Freibier und Matjes auf 
die offizielle Eröffnung einstim-
men. Die kleinen Besucher sind 
zu Freifahrten auf dem Fisch-
markt-Karussell eingeladen. 

Mit dem Startschuss um 16.00 
Uhr beginnt der Wettbewerb 
im Nachwuchs-Marktschreien. 
Große und kleine Besucher kön-
nen den Hamburger Originalen 
nacheifern und ihr Talent als 
Verkaufsprofi unter Beweis stel-
len. Als Belohnung erhält jeder 
Teilnehmer eine volle Fisch-
markt-Tüte.

Besucher wählen den 
frechsten Marktschreier
Am verkaufsoffenen Sonn-
tag, 4. März, beginnt der Fisch-
markt um 11.00 Uhr. Bis 11.30 

Uhr gibt es noch einmal Frei-
bier und Matjes auf die Hand. 
Für die Kleinen ist die Fahrt auf 
dem Karussell frei. Um 14.00 
Uhr können die Besucher den 
„Besten, Nettesten und Frechs-
ten“ unter den Marktschreiern 
wählen. Stimmzettel sind am 
Getränkestand erhältlich. Um 
17.00 Uhr werden die Stimm-
zettel ausgezählt und der Sieger 
gekürt. Ob Grillwurst, Fisch-
brötchen oder süßes Naschwerk 
– für jeden Geschmack wird 
etwas geboten.
Text/Foto snp

Der Hamburger Fischmarkt auf Tour ist vom 2. bis 4. März zu Gast in Neckar-
sulm 

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft
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20 Jahre Beschäftigungsförderung der Dienstleistungsgesellschaft des NOK

Aus der Not geboren, alle Erwartungen übertroffen
Mosbach/Buchen. (la/red). Sie 
ist alles andere als ein norma-
les Unternehmen und das will 
sie auch gar nicht sein: Die 
Dienstleistungsgesellschaft 
des Neckar-Odenwald-Kreises 
gGmbH, kurz Digeno. Denn 
wenn es auf dem Arbeitsmarkt 
düster aussieht, sind bei der 
Digeno alle Stellen gut besetzt 
– und umgekehrt. Nun hat die 
Digeno das 20. Jahr ihres Beste-
hens abgeschlossen, blickt auf 
eine stolze Bilanz mit 1.327 
sozialversicherungspflichtigen 
Einstellungen, davon 398 Über-
nahmen auf den ersten Arbeits-
markt, zurück und erfindet sich 
wieder einmal neu. 

„Die Digeno wurde damals 
aus der Not heraus geboren, 
um Sozialhilfekosten zu sen-
ken. Sie hat aber nach kürzester 
Zeit auch die optimistischsten 
Erwartungen übertroffen und 
arbeitet seither wirtschaftlich 
kostendeckend“, unterstreichen 
die Geschäftsführer Ilka Zwieb 
und Dr. Mathias Ginter nach 
Abschluss des Jubiläumsjah-
res. Gegründet wurde die Dige-
no, um Sozialhilfeempfänger in 
den ersten Arbeitsmarkt einzu-
gliedern. Dabei waren es auch 
zunehmend Spätaussiedler, die 
man bei der Qualifizierung und 
dem Spracherwerb unterstützte. 
2005 mit Einführung des Zwei-
ten Sozialgesetzbuches hat sich 
der Kundenkreis von Sozialhil-
fe- und Arbeitslosenhilfeemp-
fängern hin zu Beziehern des 
Arbeitslosengeldes II verändert. 

Vorübergehende 
Beschäftigung
Anfangs hat die Digeno Mit-
arbeiter vorwiegend zur vor-
übergehenden Beschäftigung 
und Qualifizierung in Drittfir-
men eingegliedert. „Nach und 
nach wurden zusätzlich eigene 
Geschäftsfelder entwickelt und 
stetig angepasst, um die Mitar-
beiter auch in den übrigen Zei-
ten effektiv zu beschäftigen und 

denen eine Plattform zu bieten, 
die noch nicht über ausreichen-
de Fähigkeiten verfügen“, erklä-
ren Zwieb und Ginter die Ver-
änderung der Gesellschaft im 
Laufe der Jahre. So ist der Wan-
del hin zu eigenen Geschäftsfel-
dern mit unterschiedlichen Qua-
lifizierungs- und Beratungsange-
boten inzwischen komplett voll-
zogen. Tätig ist die Digeno im 
Bereich Haushaltsauflösungen 
und Umzüge, Gartenservice und 
Sperrmüll- und Altholzabholun-
gen, sie betreibt aber auch einen 
Möbelshop und bietet Qualifi-
zierungsangebote durch Arbeits- 
und Sozialtraining und Arbeits-
gelegenheiten. 
Über 1.600 Menschen hat die 
Digeno so qualifiziert und auf 
die Arbeitsaufnahme vorberei-
tet. Rund 650 Teilnehmer dieser 
Maßnahmen wurden wiederum 
in Arbeit oder Ausbildung ver-
mittelt. Zwei Job-Häuser hat die 
Digeno zudem in Mosbach und 
Buchen. Fast 50.000 Besuche von 
rund 5.500 Arbeitslosengeld-
II-Beziehern wurden seit 2007 
registriert, die dort Unterstüt-
zung bei der Bewerbungserstel-
lung erhalten. Die Schuldnerbe-
ratung findet ebenso unter dem 
Dach der Digeno statt. In 2.500 

Fällen war sie seit 2004 beratend 
aktiv. „Vorübergehende Beschäf-
tigungen bei Drittfirmen werden 
immer noch praktiziert, aber 
lange nicht mehr in früherem 
Umfang“, so Zwieb und Ginter. 
Ganz bewusst ist die Digeno aber 
nicht als Konkurrenz zu Anbie-
tern auf dem freien Markt kon-
zipiert, sie versteht sich vielmehr 
als Zuarbeiter für die Wirtschaft: 
„Denn durch die Qualifizierung 
im geschützten Rahmen der eige-
nen Geschäftsfelder werden vie-
le Mitarbeiter erst überhaupt fit 
für den Arbeitsmarkt. Dies ist 
eine wichtige Aufgabe, gerade 
in Zeiten großer Nachfrage nach 
Arbeitnehmern.“

Unterstützung
Denn eines ist auch klar: Zur 
Digeno kommen Menschen, 
die diese Unterstützung benöti-
gen. Vielen Langzeitarbeitslosen 
fehlt die Tagesstruktur, die Vor-
gabe zu einem bestimmten Zeit-
punkt eine bestimmte Leistung 
erbringen zu müssen, aber auch 
das Gefühl, dass ihre Arbeit 
etwas wert ist. Dies alles erhal-
ten sie bei der Dienstleistungs-
gesellschaft, wobei die Zeit in 
den einzelnen Maßnahmen von 
vornherein begrenzt ist. Die 

daraus entstehenden Effekte, 
wie die Verbesserung der Ein-
kommenssituation der Betrof-
fenen und soziale Zuwendung, 
aber auch, gesamtgesellschaft-
lich gesehen, die Stärkung der 
Konsumausgaben durch höhere 
Einkommen, höhere Einzahlun-
gen in öffentliche Solidarkassen 
und die Einsparung von Sozial-
leistungen sind nicht zu unter-
schätzen. „Das ist für alle Betei-
ligten, also den Angestellten bei 
der Digeno, den Staat und letzt-
endlich auch die Unternehmen 
eine Win-win-Situation“, beto-
nen die Geschäftsführer.

Integration
Zum Teil neu erfinden musste 
sich die Digeno in den vergan-
genen Jahren, da schnell klar 
war, dass große Aufgaben bei 
der Integration von Flüchtlin-
gen in den Arbeitsmarkt anste-
hen. Geschaffen wurde zunächst 
eine Zentralstelle für Sprachför-
derung und Präqualifikation, 
dann Möglichkeiten im Bereich 
Arbeitsgelegenheiten, und 
inzwischen ist der Personenkreis 
der Flüchtlinge in nahezu jedem 
Angebot der Digeno vertreten.
Besonders stolz sind Zwieb und 
Ginter auf ein ganz konkre-
tes wie schmackhaftes Ergebnis 
der Digeno-Arbeit, den Land-
kreis-Wein „Kreisler“. Ange-
baut wird dieser von langzeitar-
beitslosen jungen Menschen, oft 
ohne Schulabschluss und beruf-
liche Perspektive, im Rahmen 
eines Trainings auf dem eige-
nen Weinberg in Mosbach-Die-
desheim. Gepflegt werden dort 
zwei Weißweinrebsorten, ange-
baut wird der Wein in Lein-
garten bei einem Winzer, ver-
kauft dann wiederum über 
die Digeno. Daher können die 
Geschäftsführer wie auch Land-
rat Dr. Achim Brötel und der 
Digeno-Beirat sogar mit einem 
Produkt aus dem eigenen Haus 
auf das Erfolgsprojekt Digeno 
und dessen 20-jährige Geschich-
te anstoßen.

Gepflegt wird der Landkreis-Wein „Kreisler“ von langzeitarbeitslosen, jungen 
Menschen am Digeno-eigenen Weinberg in Mosbach-Diedesheim. 
 Foto: Martin Hahn/Digeno
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www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

SILBENRÄTSEL

KW
22
17

Aus den Silben ab - an - bal - ber - bi - ce - chen -
cours - de - de - deck - der - du - ell - ell - en -
er - fi - ger - ger - haus - heu - kan - kol - koll -
kurz - la - le - le - lek - len - len - len - mit - na -
nan - non - ok - par - pro - re - reif - ren - ri -
sae - spi - stirn - sud - ta - te - tei - tett - tiert -
to - tu - tuer - vor - wa - wak - wi - wil - wohn -
zi sind 22Wörter zu bilden, deren dritte und fünfte
Buchstaben, beide von oben nach unten gelesen,
ein Zitat von Seneca ergeben.

1. Kapitalgeber

2. geistlich

3. kleine Ziertextilie auf Tischen

4. ein Gebäude

5. Stück für acht Instrumente

6. Nachtlager im Freien

7. Niederschrift, Bericht

8. Spendensammlung

9. begabt

10. Beginn des bäuerlichen Anbaus

11. Armleuchter

12. Kopfschmuck

13. flüssiger Kochrückstand

14. berichten

15. starke Abneigung

16. Fußmatte

17. Bahn zum Springreiten

18. Säugetiergattung

19. Nähzubehör

20. Trockenfutter in Quaderform

21. Inserat

22. Disput, Streitgespräch

Lösung „Silbenrätsel“: 1. Finanzier, 2. spirituell,
3. Deckchen, 4. Wohnhaus, 5. Oktett, 6. Biwak,
7. Protokoll, 8. Kollekte, 9. talentiert, 10. Saeen,
11. Kandelaber, 12. Stirnreif, 13. Absud, 14.mittei-
len, 15.Widerwille, 16. Tuervorleger, 17. Parcours,
18. Nager, 19. Kurzwaren, 20. Heuballen, 21. An-
nonce, 22. Rededuell – Nichtwollen ist der Grund,
Nichtkoennen der Vorwand. (Seneca) DEIKE PRESS

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Kultur regional

Eberbacher Bärlauchtage vom 17. März bis 15. April

Kulinarisches Programm für das markante Wildkraut
(se). Wenn im März und April, 
pünktlich wie jedes Frühjahr, 
überall das markante Wildkraut 
aus dem Boden sprießt, ist es 
nicht verwunderlich, dass viele 
Restaurants und Gaststätten in 
Eberbach nicht nur einen Platz 
dafür in der Speisekarte reser-
vieren, sondern dem Bärlauch 
sogar ein kulinarisches Pro-
gramm widmen – die Eberba-
cher Bärlauchtage am Neckar 
und im Odenwald vom 17. März 
bis 15. April 2018. 
Bereits bei den Germanen und 
Kelten war der Bärlauch eine 

beliebte Gewürz- und Heil-
pflanze. Jahrzehntelang war die-
se überaus schmackhafte Pflanze 
unauffällig in der Gastronomie. 
Nun ist der Bärlauch wieder in 
den Küchen angekommen. Wür-
zig und mit rundem Knoblauch-
geschmack eignet sich dieses 
Gewächs zur Verfeinerung für 
allerhand Rezepte.
Weitere Informationen und 
mehr findet man unter www.
eberbach.de oder www.baer-
lauch-rezepte.de sowie bei der 
Tourist-Information Eberbach, 
Tel. 06271 87242.

Mosbach: Musical „Hair“ in der Alten Mälzerei

Die Botschaft von Gegenwehr, Frieden und Liebe
(pt). Auch ein halbes Jahrhun-
dert nach seiner Urauffüh-
rung hat das legendäre Hip-
pie-Musical nichts von seiner 
Energie verloren. Nach der 
erfolgreichen Europatournee 
vor zwei Jahren ist die Broad-
way Musical Company New 
York auch 2018 wieder unter-
wegs und kommt am Freitag, 
4. Mai, um 20 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.

Meilenstein
„Hair - The American Tribal 
Love-Rock Musical“ gilt bis heu-
te als Meilenstein des Musik-
theaters. Die Texte von James 
Rado und Gerome Ragni sowie 
die Musik von Galt MacDer-
mot haben die Popkultur ihrer 
Zeit entscheidend geprägt und 
die Songs von „Aquarius“ und 
„Hair“ bis „Hare Krishna“ und 
„Let the sunshine in“ sind bis 
heute legendär.
Der Pfälzer Produzent Frank 
Serr bringt nach der Erfolgs-
Tournee 2016 erneut das Kult-
Musical in die Theater und Hal-
len des deutschsprachigen Rau-
mes. Das Casting für die Tour-
neeproduktion hat bereits im 
vergangenen September in New 
York City stattgefunden. Ins-
gesamt werden 20 erstklassige 
Musiker, Tänzer und Sänger auf 
der Bühne stehen. Von der Pre-
miere am 20.02.18 bis zur Der-
nière am 20.05.18 warten fast 80 

temporeiche Shows in Spielstät-
ten zwischen Kiel (D) und Visp 
(CH) und zwischen Berlin (D) 
und Ettelbrück (LUX) auf die 
Darstellerinnen und Darsteller.

Regisseurin Kendra Payne
Als Regisseurin wurde die New 
Yorkerin Kendra Payne ver-
pflichtet. Sie stand bereits für 
zwei HAIR-Produktionen auf 
der Bühne und bezeichnet 
sich selbst als „einer der größ-
ten Hippies weit und breit“. 
Nach eigenen Aussagen geht 

ihre Hippie-Liebe soweit, dass 
sie sogar auf dem Gelände des 
legendären Woodstock-Festi-
val geheiratet hat. Zu HAIR sagt 
sie: „Für diese Produktion habe 
ich bereits im Mai 2017 mit den 
Vorbereitungen begonnen. Ich 
habe sehr viel über Vietnam, 
Proteste, Bürgerrechte, Frau-
enrechte und alles was die 60er 
Jahre geprägt hat, recherchiert. 
Ich möchte sichergehen, dass 
ich mir genug Zeit genommen 
habe, um in das Stück einzutau-
chen und die Botschaft des Stü-

ckes auf die bestmögliche Wei-
se an die Oberfläche und auf die 
Bühne zu bringen. Die Show soll 
eine wahrhaftige und leiden-
schaftliche Reflexion der Magie 
und psychedelischen Wirklich-
keit der 60er Jahre sein. In dieser 
Zeit ist in der amerikanischen 
Geschichte sehr viel passiert 
und es ist mir wichtig die Bot-
schaft von Gegenwehr, Frieden 
und Liebe weiter zu verbreiten.“

Weitere Informationen
www.provinztour.de

Bärlauch am Neckarufer in Eberbach Foto: se

Kleidungstechnisch ging es in der sechziger Jahren bunt zu.  Foto: fs
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www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

SILBENRÄTSEL

KW
22
17

Aus den Silben ab - an - bal - ber - bi - ce - chen -
cours - de - de - deck - der - du - ell - ell - en -
er - fi - ger - ger - haus - heu - kan - kol - koll -
kurz - la - le - le - lek - len - len - len - mit - na -
nan - non - ok - par - pro - re - reif - ren - ri -
sae - spi - stirn - sud - ta - te - tei - tett - tiert -
to - tu - tuer - vor - wa - wak - wi - wil - wohn -
zi sind 22Wörter zu bilden, deren dritte und fünfte
Buchstaben, beide von oben nach unten gelesen,
ein Zitat von Seneca ergeben.

1. Kapitalgeber

2. geistlich

3. kleine Ziertextilie auf Tischen

4. ein Gebäude

5. Stück für acht Instrumente

6. Nachtlager im Freien

7. Niederschrift, Bericht

8. Spendensammlung

9. begabt

10. Beginn des bäuerlichen Anbaus

11. Armleuchter

12. Kopfschmuck

13. flüssiger Kochrückstand

14. berichten

15. starke Abneigung

16. Fußmatte

17. Bahn zum Springreiten

18. Säugetiergattung

19. Nähzubehör

20. Trockenfutter in Quaderform

21. Inserat

22. Disput, Streitgespräch

Lösung „Silbenrätsel“: 1. Finanzier, 2. spirituell,
3. Deckchen, 4. Wohnhaus, 5. Oktett, 6. Biwak,
7. Protokoll, 8. Kollekte, 9. talentiert, 10. Saeen,
11. Kandelaber, 12. Stirnreif, 13. Absud, 14.mittei-
len, 15.Widerwille, 16. Tuervorleger, 17. Parcours,
18. Nager, 19. Kurzwaren, 20. Heuballen, 21. An-
nonce, 22. Rededuell – Nichtwollen ist der Grund,
Nichtkoennen der Vorwand. (Seneca) DEIKE PRESS

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Kultur regional

Eberbacher Bärlauchtage vom 17. März bis 15. April

Kulinarisches Programm für das markante Wildkraut
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Mosbach: Musical „Hair“ in der Alten Mälzerei

Die Botschaft von Gegenwehr, Frieden und Liebe
(pt). Auch ein halbes Jahrhun-
dert nach seiner Urauffüh-
rung hat das legendäre Hip-
pie-Musical nichts von seiner 
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der Bühne stehen. Von der Pre-
miere am 20.02.18 bis zur Der-
nière am 20.05.18 warten fast 80 

temporeiche Shows in Spielstät-
ten zwischen Kiel (D) und Visp 
(CH) und zwischen Berlin (D) 
und Ettelbrück (LUX) auf die 
Darstellerinnen und Darsteller.
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Weitere Informationen
www.provinztour.de

Bärlauch am Neckarufer in Eberbach Foto: se

Kleidungstechnisch ging es in der sechziger Jahren bunt zu.  Foto: fs



Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  1. März 2018  •  Nr.  9

KAMIN- UND
KACHELÖFEN
AUS DER REGION

Foto: numismarty/iStock/Thinkstock

Seit Januar 2018 gelten neue Grenzwerte für Abgase von Kamin-und Kachelöfen, die über 33 Jahre alt sind. Kaminofenbesitzer sind zum
Austausch verpflichtet, wenn die Anlage die neuen Grenzwerte nicht erfüllt. In den kommenden Jahren laufen die Fristen für weitere
Modelle ab. Ziel ist es, die Emissionen von Feinstaub zu verringern.

Während moderne Kaminöfen
hocheffiziente Anlagen sind, die
nur geringe Emissionen aussto-
ßen, entsprechen ältere Modelle
nicht mehr den heutigen tech-
nischen und ökologischen Stan-
dards. Im Vergleich mit neueren
Geräten kann der Emissionsaus-
stoß bei alten Feuerungsanlagen
bis zu 85 % höher sein. Dem sol-
len schärfere Grenzwerte Einhalt
gebieten, die in der Novelle der
1. Bundesimmissionsschutzver-
ordnung (BImSchV) von 2010

festgelegt wurden. Schrittweise
treten diese abhängig vom Bau-
jahr in Kraft. Dann gilt: Feu-
erungsanlagen, die den Gren-
zwert überschreiten, müssen
nachgerüstet oder ausgetauscht
werden.

Austauschpflicht für Kamino-
fenbesitzer

Stichtag für Kamin- und Kache-
löfen mit den Baujahren vom 1.
Januar 1975 bis zum 31. Dezem-

ber 1984 war der 31. Dezember
2017. Seitdem ist der Grenzwert
von 0,15 g Staub und 4 gKohlen-
monoxid pro Kubikmeter Abgas
gesetzlich vorgeschrieben. Ka-
minofenbesitzer müssen durch
eine Bescheinigung des Herstel-
lers nachweisen, dass ihre An-
lage die strengeren Grenzwerte
erfüllt.

Falls das Baujahr nicht mehr
ermittelbar ist, muss der Schad-
stoffausstoß durch den Schorn-

steinfeger gemessen werden. In
den kommenden Jahren laufen
die Fristen für weitere Modelle
ab: Bis zum 31.12.2020 müssen
Kamin- und Kachelöfen mit den
Baujahren von 1985 bis 1994
ersetzt werden. Stichtag für Ka-
mine, die zwischen 1995 und
Ende März 2010 gefertigt wur-
den, ist der 31.12.2024.Moderne
Kaminöfen arbeiten in jedem
Fall emissionsarm und erfüllen
die strengen Grenzwerte, die ab
2025 gelten. (ots/pm/VdZ/red)

Strengere Grenzwerte für alte Kamin- und Kachelöfen

Eine Feuerstelle im Eigenheim ist für viele der Inbegriff von Wärme und Behaglichkeit. Das Lichtspiel der Flammen und die angenehme
Wärme sindnicht nur an frostigenWintertagen, sondern auch annasskaltenAbenden imFrühjahr, SommerundHerbst eine echteWohltat.
UmdasKomfortpotenzialmoderner Feuerstätten voll nutzen zukönnen, ist eineBeratungdurchdenOfen- undLuftheizungsbauerwichtig.

Der Experte kennt sich mit den
verschiedenen Ofentechnolo-
gien bestens aus und findet die
optimale Lösung. So entstehen
individuelle Heizkamine und
Kachelöfen mit besonderemDe-
sign. Dabei werden Stil undAm-
biente ebenso berücksichtigt wie
energetische Aspekte; eine Feu-
erstelle kann modulares High-
tech-Heizsystem zur Unterstüt-
zung oder sogar zur Beheizung
des ganzen Hauses sein. Mo-
derne Kachelofentechnik kom-
biniert der Ofenbauer mit der
Warmwasser- und Solartechnik,
mit Pufferspeichern, Fußboden-
heizung undWohnraumlüftung.

Gut für Klima und Finanzen

Ein mit Holz befeuerter Ka-
chelofen oder Heizkamin hat
ökologische und wirtschaftliche
Vorteile. Der nachwachsende
Naturstoff verbrennt CO2-neu-
tral und entlastet damit das
Klima. Holz ist weitgehend un-
abhängig von Preisturbulenzen
und bietet – vorzugsweise aus
nachhaltiger Forstwirtschaft –
Versorgungssicherheit. Gleich-
zeitig wird die Wärmestrahlung
eines individuell gebauten Ka-
minofens als angenehm emp-
funden. Die keramische Spei-
chermasse gibt die langwellige
Wärmestrahlung gleichmäßig in

den Raum ab und sorgt für ein
wohliges Raumklima. Moderne
Kachelöfen und Kamine gibt es
in vielen technischen Ausfüh-
rungen.

Welcher Ofentyp sind Sie?

Am Anfang sollten Eigenheim-
besitzer deswegen darüber
nachdenken, was zu ihnen und
den Räumlichkeiten am besten
passt bzw. welcher Ofentyp man
ist: Der Genießer, der Rationale
oder der Flammenfreund. Da-
bei geht es nicht nur um Heiz-
leistung und optische Wirkung,
sondern auch um die grund-
sätzliche Technik: platzsparen-

der Kaminofen, Heizkamin mit
beeindruckender Feuersicht,
Kachelofen mit langanhalten-
der milder Strahlungswärme,
Kachelherd zum Kochen oder
Pelletofenmit automatischer Be-
feuerung. Öfen mit Wasserwär-
metauscher sind mit anderen
Heizsystemen modular vernetz-
bar bis hin zur Hybridheizung.
Und nicht zuletzt ist ein Ka-
chelofen mit einer Verkleidung
aus handwerklich gefertigter
Ofenkeramik ein hochwertiges
Designobjekt – eine Wärme-
skulptur, die heute ein zentra-
les Element moderner Wohn-
kultur darstellt. (txn/pm AdK/
www.Kachelofenwelt.de/red)
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Viele Eigenheimbesitzer wünschen sich die warme Gemütlichkeit,
die einKaminmitHeizeinsatzoder einKachelofen insHausbringt.
Dabei schafft die Holzfeuerung mehr als nur eine romantische At-
mosphäre. Neue Modelle sind mit moderner Verbrennungstech-
nik ausgestattet, die optimale Energieeffizienz mit geringen Emis-
sionen verbindet. Die Auswahl an technischen Möglichkeiten ist
groß und erlaubt individuelle Lösungen.

Immer beliebter werden Syste-
me, die verschiedene Heizquel-
len intelligent kombinieren und
kostenlose Umweltwärme mit
einbeziehen. So bilden Kamine
mit Heizeinsatz und Kachelöfen
eine gute Ergänzung zu Fußbo-
den- oder Wandheizungen. Wer
nicht mit Stückholz hantieren
möchte, kann sich auch für ei-
nen per Hand befüllbaren Pel-
letkaminofen entscheiden. Hier
erfolgt die Brennstoffzufuhr
vollautomatisch. Über eine elek-
tronische Regelung lassen sich
Raumtemperatur und Heizzeit
programmieren und sogar per
Smartphone steuern.

Pufferspeicher für
Warmwasser

Besonders pfiffig: die Kombi-
nation mit einem Solarther-
mie-System. Hier wird der Puf-
ferspeicher für Warmwasser mit
der sogenannten Wassertasche
des Kamins oder Kachelofens
verbunden. Das Prinzip ist ein-
fach: Die durch das Feuer freige-
setzten Heizgase erwärmen das
Heizungswasser, das durch den
sogenannten „Wärmetauscher“
des Kaminofens geleitet wird.
Sobald das Wasser die nötige
Temperatur erreicht hat, wird
es mittels separater Steuerung
in den Heizkreislauf des Hauses
geleitet. Der Effekt: die Verbren-
nungswärme der Feuerstelle

heizt nicht nur den Raum, son-
dern auch das Wasser im Puf-
ferspeicher. Bis zu 70 % der er-
zeugten Wärme des Kaminofens
können damit zur Unterstüt-
zung der konventionellen Hei-
zungsanlage verwendet werden.

Die Unterstützung durch das
Modul Kaminofen funktioniert
übrigens mit allen Heizsyste-
men, egal, obÖl-, Gas- Pellethei-
zung oder Solaranlagen.

Energieeffizientes Heizen

Gerade in Übergangszeiten wie
Frühjahr und Herbst kann das
große Energieeinsparungen
bringen. Denn das Aufheizen
des gesamten Heizsystems ver-
braucht unverhältnismäßig viel
Energie und dauert lang. Ein Ka-
minofen dagegen bringt einen
einzelnen Raum in kurzer Zeit
auf Temperatur und ist fürÜber-
gangszeiten daher wesentlich
effizienter. Zusätzlich winken
staatliche Fördermittel durch
das Marktanreizprogramm.
Über die vielen Möglichkeiten
informieren Fachbetriebe für
Ofen- und Luftheizungsbau.
Die Experten prüfen zudem, wo
im Eigenheim der Einbau einer
Einzelfeuerstätte sinnvoll ist und
wie sie richtig an den Schorn-
stein angebunden wird.
(txn/homesolute.com/red)

Grafik: HARK Kamine & Kachelöfen

Wärmequellen kombinieren

Bild: tdx/BV

Ein Holzfeuer ist die älteste und nach wie vor wohl die gemütlichs-
te Art, das Zuhause mit wohliger Wärme zu füllen. So erfreuen sich
Kaminöfen auch heutzutage noch großer Beliebtheit. Doch um die
Feuerstelle sicher zu betreiben, gilt es einige Dinge zu beachten.

Ein sachgemäßer Umgang mit
dem Kaminfeuer ist unver-
zichtbar. In einem Abstand von
mindestens 40 cm sollten sich
keine leicht entzündlichen Ma-
terialien befinden. Den Fußbo-
den sollte man am besten durch
eine Bodenplatte aus Glas, Stein
oder Stahlblech vor heraussprin-
gender Glut schützen. Ist ein
Raum zu gut abgedichtet, etwa
durch moderne Fenster, könnte
ein Unterdruck entstehen, der
Abgase aus dem Ofen in den
Raum hinein saugt. Lüftungs-
schlitze in Türen oder Fenstern
sorgen hingegen für den nöti-
gen Zustrom an Frischluft und
für einen sicheren Betrieb des
Ofens. In Gebäuden mit kon-
trollierter Wohnraumlüftung
ist eine raumluftunabhängige
Feuerstätte empfehlenswert, die
dem Ofen Verbrennungsluft
über Leitungen direkt von außen
zuführt. Fensterkontaktschalter
und Luftdruckwächter, die bei
Unterdruck reagieren und für
eine Abschaltung von Dunstab-
zug oder Lüftung sorgen, bieten
zusätzliche Sicherheit.

Tipps fürs Holzfeuer

Zur Befeuerung sollte aus-
schließlich naturbelassenes,
luftgetrocknetes Holz verwendet
werden, das im Gegensatz zu
Zeitungen, behandeltem Holz
und Plastik keine Schadstoffe
freisetzt. Maximal 25 % soll-
te der Feuchtegehalt im Holz
betragen, um Rußbildung und

damit eine dauerhaft schlechte
Brennleistung zu vermeiden.
Frisch geschlagenes Holz soll-
te ein bis drei Jahre an der Luft
trocknen, bevor es verfeuert
wird. Ist man sich unsicher, ob
das Holz bereits trocken genug
ist, kann man dies mit einem
Feuchtemessgerät überprüfen.
Zum Entzünden des Feuers hat
sich das Anzünden von oben
bewährt. Bei geöffnetem Luft-
regler werden Anzünder sowie
mehrere Anzündhölzer wie ein
Gitter übereinander auf ein paar
Holzscheite gelegt und entzün-
det. Eine regelmäßige Wartung
durch den Kaminkehrer sorgt
für entspannte Kamin-Abende.

Verordnungen und
Grenzwerte

Grundvoraussetzung beim Ein-
bau eines Kaminofens ist eine
Zulassung für den deutschen
Markt. So muss der Ofen über
einen ausreichenden Verwend-
barkeitsnachweis wie etwa eine
CE-Kennzeichnung verfügen
und Emissionsgrenzwerte ein-
halten. Um dies sicherzustellen,
nimmt der bevollmächtigte Be-
zirksschornsteinfeger den ange-
schlossenen Kaminofen vor der
ersten Nutzung baurechtlich ab.
Ein Vorabgespräch über not-
wendige Zulassungen, Beschei-
nigungen und Voraussetzungen
ist hilfreich, um böse Überra-
schungen zu vermeiden.
(tdx/LIV Schornsteinfegerhand-
werk/red)

Sicheres Kaminfeuer –
wasman bei der Holzfeuerung beachtenmuss
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Ein Holzfeuer ist die älteste und nach wie vor wohl die gemütlichs-
te Art, das Zuhause mit wohliger Wärme zu füllen. So erfreuen sich
Kaminöfen auch heutzutage noch großer Beliebtheit. Doch um die
Feuerstelle sicher zu betreiben, gilt es einige Dinge zu beachten.

Ein sachgemäßer Umgang mit
dem Kaminfeuer ist unver-
zichtbar. In einem Abstand von
mindestens 40 cm sollten sich
keine leicht entzündlichen Ma-
terialien befinden. Den Fußbo-
den sollte man am besten durch
eine Bodenplatte aus Glas, Stein
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!
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Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt handeln!
• Prüfungskurse Abitur (GY/BG), RS, WRS, BFS, BKI/II
• Vorbereitung Kommunikationsprüfung (ABI)
• Tagesmodule (samstags)

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de Home: privatunterrichtpirsch.de

Allgemeinarztpraxis Bernd Siegmann
Sudetenstr. 7 • 74831 Gundelsheim • Tel. 06269 363

Liebe Patienten!
Die Praxis bleibt vom 8.3.2018

bis einschl. 23.3.2018 geschlossen.
Ab Montag, 26.3.2018, sind wir ab 7 Uhr wieder für Sie da.

Vertretung:
Dr. Große-Dresselhaus, Tel. 06269 250

Dres. Abend, Tel. 06269 302
Am Wochenende und an den Feiertagen:
AND Bad Friedrichshall, Telefon 116117

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Internet: www.bmw-krauth.de, www.bmwi-krauth.de,
www.bmwM-krauth.de, www.mini-krauth.de

Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMWBank GmbH, Heidemannstr. 164,
80939München, alle Preise inkl. MwSt; Stand 02/2018. Abbildung ähnlich. Gerne
passen wir dieses Angebot IhrenWünschen an oder errechnen Ihnen Ihr individuelles
Finanzierungs- oder Leasingangebot. Gerne nehmen wir auch Ihr Gebrauchtes Automobil
in Zahlung. *Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Zulassung bis 31.03.2018.
1Weitere Informationen finden Sie unter http://www.bmw.de/de/topics/service-zubehoer/
bmw-service/service-inclusive.htmll. Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die
BMWBank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939München. 2Preisvorteil im Vergleich zur
Unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland.

Krauth iPhone apps für BMW und MINI kostenlos erhältlich

Finanzierungsbeispiel: BMW 116i 5-Türer
Dienstwagen,1.500km, 80 kW (109 PS), Schwarz uni, StoffMove Anthrazit/
Schwarz, Sport-Lederlenkrad, 16“ LM-RäderV-Speiche 378, Sitzheizung für
Fahrer und Beifahrer,Service Inclusive 3 Jahre/ 40.000 km1, uvvm.

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,4-5,0 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 126-116 g/km, Energieeffizienzklasse A.

Freude amFahren

20 BMW 1er.

Ehemalige UVP2: 27.642,00 EUR
Aktionspreis: 21.273,00EUR
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 2.898,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung: 10.000 km
Zielrate: 14.650,00 EUR
Nettodarlehensbetrag: 18.369,00 EUR
Sollzinssatz p.a.*: 2,95 %
effektiver Jahreszins 2,99 %
Gesamtbetrag: 19.830,00 EUR

149,00EUR

Profitieren Sie nur für kurze Zeit von unserem
Aktionsangebot für denBMW1er.Begrenzte Stückzahl.
Wir freuen uns auf Sie.

Monatliche Rate:

KNALLHARTKALKULIERT.
DIENSTWAGEN.

mit Service Inclusive1

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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STELLENANGEBOTE

Mann & Schröder Werksverkauf
Bahnhofstr. 5 • Parkplätze vorhanden

74936 Siegelsbach

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.: 7.30 – 18.00 Uhr Sa.: 9.00 – 13.00 Uhr

HAPPY WEEK
20 % SONDERRABATT
auf Ihren Einkauf im Werksverkauf Siegelsbach

Montag, 05.03.2018 bis Samstag, 10.03.2018

Die Marken alkmene®, aldo-
VANDINI, sanosan und
numis®med kennen viele – den
Namen Mann & Schröder meist
die wenigsten. Acht eigene Mar-
ken für Haar- und Körperpflege
produziert Mann & Schröder
gegenwärtig, für den Handel
einige mehr. Das mittelstän-
dische Familienunternehmen
mit Sitz in Siegelsbach und
Hüffenhardt kann auf über 60
Jahre Erfolgsgeschichte zurück-
blicken. Heute wird Mann &
Schröder in dritter Generation
von Christine Steger geführt. So
wie Großvater Hans Schröder,
Gründer der Firma, lässt sie sich
von Innovationen begeistern
und setzt diese mit inzwischen

700 Fachleuten um. Forschung
& Entwicklung, Marketing,
Produktion, Vertrieb und Lo-
gistik arbeiten Hand in Hand
an den beiden Standorten, um
hochwertige, gut verträgliche
und zudem umweltfreundliche
Körperpflegeprodukte zu ent-
wickeln.
Der hauseigene Werksverkauf
in Siegelsbach bietet ein großes
Spektrum an Körperpflegepro-
dukten wie Shampoos, Körper-
cremes, Mundpflege, Sonnen-
pflege und vieles mehr für die
ganze Familie.
Der Werksverkauf in der Bahn-
hofstr. 5 ist Montag bis Freitag
von 7.30 bis 18 Uhr und sams-
tags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

In der Region zu Hause – dieWelt im Blick

Anzeige

dm-arena Karlsruhe
21. APRIL 2018

AMY MACDONALD •XAVIER NAIDOO
WINCENT WEISS •MAX GIESINGER

MICHAEL PATRICK KELLY • LOU BEGA
DR. ALBAN •KLINGANDE

STEFANIE HEINZMANN •THE SWEET
ATZE SCHRÖDER • INGO APPELT

TICKETS:

NUR 33 EURO

(+GEBÜHREN)

WIR FEIERN ZUSAMMEN!

regenbogen.de

Wir sind eine Einrichtung der stationären
Jugendhilfe, die nach systemischen Prinzipien
arbeitet. In Wohngruppen, Erziehungsstellen
und Pflegefamilien bieten wir Kindern und
Jugendlichen ein Zuhause nach dem Konzept

Zum 01. Mai 2018 suchen wir für unsere Wohngruppe in Adelsheim-Sennfeld

EINE SOZIALPÄDAGOGISCHE FACHKRAFT
mit Berufserfahrung in der Jugendhilfe für den Schichtdienst.

Wenn Sie Kinder und Jugendliche lieben, beziehungsstark, teamfähig sind, Verantwortung
übernehmen möchten und jungen Menschen in der Jugendhilfe ein stabiles und emotio-
nales Zuhause geben wollen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Wir bieten pädagogische Beratung, die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung, Wert-
schätzung und angemessene Bezahlung, angelehnt an den TVÖD.

SOZIALPÄDAGOGISCHES ZENTRUM SCHWABEN-FRANKEN
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Frau Knudsen: Obere Str. 4 • 71543 Stocksberg
Telefon 07130 401063 • Mo- Do 9 -11 • b.knudsen@spz-sf.de • www.spz-sf.de
TRÄGER: Gesellschaft für systemische Sozialpädagogik gGmbH / www.gesellschaft-ssp.de

SCHWABEN-FRANKEN
KINDERN EIN ZUHAUSE GEBEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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www.nussbaum-medien..de

Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Februar 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

In unserer Februar-Ausgabe möchten wir
die Gelegenheit nutzen, um Ihnen auf die
Fragen in Bezug auf den Nussbaum Club
zu antworten, die bei uns in letzter Zeit
vermehrt eingehen.

Wie kannmanNussbaum
Club-Mitgliedwerden?
Alle Abonnenten sind automatisch Mitglied
imNussbaumClub und dürfen an allen damit
verbundenen Aktionen, die in den Mittei-
lungsblättern beworbenwerden, teilnehmen.

Der Schlemmerblock – 50% sparen!
Viele Leser fragen uns, wieman den vergüns-
tigten Schlemmerblock beziehen kann.

Den genauen Bestellvorgang haben wir in
der Anzeige, die regelmäßig in den Mittei-
lungsblättern erscheint, beschrieben:

1Onlinewww.schlemmerblock.de/Vorteilscode

2Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben

3 gewünschten Schlemmerblock suchen

4 nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

„Kann man den Schlemmerblock direkt über
den Verlag beziehen oder sogar im Verlag per
Telefon bestellen?“
Nein, das geht leider nicht. Um den Schlem-
merblock zu erhalten, müssen Sie auf der
Homepage des Anbieters, also der Schlem-
merblock Marketing GmbH, den oben ange-
gebenen Code angeben. Andere Vorgehens-
weisen sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblo-
ckes, Unklarheiten oder Problemen bei der
Bestellung setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat
leider keinen direkten Zugriff zu den Bu-
chungssystemen der Partner.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele
Auch hier sind die Vorgehensweisen zur Nut-
zung des Coupons bzw. die Teilnahmebedin-
gungen bei den Verlosungsaktionen oder
Gewinnspielen direkt in den Aktionen im
Mitteilungsblatt beschrieben.

Die Coupons werden nur im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Beachten Sie hierzu
bitte die Veröffentlichungen in Ihrem Mit-
teilungsblatt.

„Ich habe Fragen zum Inhalt, beispielsweise
zum angegebenen Nachlass oder wie ich den
Coupon einlösen kann. Wer kann mir helfen?“
Bei Fragen zum Inhalt des Coupons wenden
Sie sich bitte direkt an den dort angegebe-
nen Aktionspartner. Dem Verlag liegen hier-
zu leider keine weiteren Informationen vor.
Gleiches gilt beispielsweise bei gewonnenen
Freikarten für eine bestimmteVeranstaltung.
Fragen rund um die Veranstaltung beant-
wortet Ihnen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder Gewinnspiele?“
Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.
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Homepage des Anbieters, also der Schlem-
merblock Marketing GmbH, den oben ange-
gebenen Code angeben. Andere Vorgehens-
weisen sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblo-
ckes, Unklarheiten oder Problemen bei der
Bestellung setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat
leider keinen direkten Zugriff zu den Bu-
chungssystemen der Partner.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele
Auch hier sind die Vorgehensweisen zur Nut-
zung des Coupons bzw. die Teilnahmebedin-
gungen bei den Verlosungsaktionen oder
Gewinnspielen direkt in den Aktionen im
Mitteilungsblatt beschrieben.

Die Coupons werden nur im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Beachten Sie hierzu
bitte die Veröffentlichungen in Ihrem Mit-
teilungsblatt.

„Ich habe Fragen zum Inhalt, beispielsweise
zum angegebenen Nachlass oder wie ich den
Coupon einlösen kann. Wer kann mir helfen?“
Bei Fragen zum Inhalt des Coupons wenden
Sie sich bitte direkt an den dort angegebe-
nen Aktionspartner. Dem Verlag liegen hier-
zu leider keine weiteren Informationen vor.
Gleiches gilt beispielsweise bei gewonnenen
Freikarten für eine bestimmteVeranstaltung.
Fragen rund um die Veranstaltung beant-
wortet Ihnen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder Gewinnspiele?“
Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.
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Noch kein Abonnent? Jetzt Abonnement abschließen und als
Nussbaum Club-Mitglied von zahlreichenVorteilen profitieren: www.nussbaum-lesen.de/abonnent-werden

CMT Die Urlaubsmesse Stuttgart –
erfolgreiche Zusammenarbeit
Im Rahmen der CMT-Messe, die von 13. – 21.
Januar in Stuttgart stattfand, gab es in un-
seren Mitteilungsblättern sowohl vergüns-
tigte Tickets (Coupons) als auch eine große
Verlosungsaktion für unsere Leser.
Die Coupons wurden von den Lesern sehr
gut angenommen und die CMT meldete uns
nach der Veranstaltung eine überaus zufrie-
denstellende Zahl an eingelösten Coupons.
Bei der Verlosungsaktion konnten wir eine
rege Teilnahme verzeichnen, die noch viel
größer war als ursprünglich erwartet.

Die neue Nussbaum Club Card – der-
zeit nur im Rhein-Neckar-Gebiet und
Umkreis

„Wie bekomme ich eine Nussbaum
Club Card?“
Die bisherige Nussbaum Card (verfügbar
im Rhein-Neckar-Gebiet und Umkreis), die
ebenfalls ein Bestandteil des Nuss-
baum Clubs ist, wird in den kommen-
den Monaten durch die neue Nussbaum
Club Card ersetzt. Bis zur Einführung
der neuen Nussbaum Club Card kön-
nen die Nussbaum Card-Besitzer ihre

bisherige Karte von 2017 verwenden.
Sollten Sie die Card für 2017 nicht mehr
vorliegen haben oder als Neuabonnent eine
benötigen, können Sie diese bei unserem
Vertriebspartner anfordern:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033/6924-0 • info@gsvertrieb

Im 2. Schritt wird die neue Nussbaum Club
Card dann nach und nach in weiteren
Regionen/Gebieten eingeführt. Der genaue Ter-
min steht derzeit allerdings noch nicht fest. Wir
informieren Sie aber dann rechtzeitig und mehr-
fach in unseren Mitteilungsblättern darüber.

Hier ein kleiner Auszug unserer bisherigen
Nussbaum Card-Partner:

CinemaxX Mannheim: Karten kosten für
Nussbaum Card-Besitzer 8,40 € anstatt
10,40 €

Salzoase Sinsheim: 5 % Nachlass auf 10er
Karte für Nussbaum Card-Besitzer

Theater Heilbronn: 10 % Rabatt auf Schau-
spielinszenierungen im großen Haus bei
Vorlage der Nussbaum Card

Reptilium Landau: Durch Vorlage der
Nussbaum Card erhalten Sie zwei Karten

zum Preis von einer (Erwachsenen-, Kinder-
und Familienkarten)

Obi Weinheim: Für Nussbaum Card-Besitzer
gibt es 5 % Rabatt auf das gesamte Sor-
timent (ausgenommen: Kaution, Pfand,
Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher,
Service und Geschenkkarten)

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darü-
ber berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden Reise-
hummel-Seite von attraktiven Reisezielen
und Angeboten profitieren und bei Bu-
chung einen Rabatt über 5 % erhalten.

Als weiteren Reisepartner konnten wir
mittlerweile Service Plus Reisen gewin-
nen. Hier erwarten Sie in unseren Mittei-
lungsblättern ebenfalls spannende und
tolle Reiseangebote (aktuell: Großbritan-
nien & Irland) und bei Buchung profitieren
Sie als Abonnent/Nussbaum Club-Mit-
glied bspw. vom kostenlosen Haustürser-
vice/Transfer.

Fragen rund um die Reise und das Ange-
bot beantwortet Ihnen ausschließlich der
jeweilige Reisepartner.
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Schreiner-Sprechstunde

S C H R E I N E R E I
www.moebel-hofmann.de

Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Donnerstags
17–19 Uhr

Im Ausstellungsraum
Bad Rappenau

Babstadter Straße 2

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führungen

jeweils um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 03.03. und 17.03.2018

Realschulabschluss Berufsfachschule:
Mode und Design, Wirtschaft, Farbe und Gestaltung,

Abitur
Technisches Gymnasium* Profil: Gestaltungs- und Medientechnik
Wirtschaftsgymnasium* Profil: Wirtschaft

Fachhhochschulreife mit Berufsausbildung
> Grafik-Designer* | > Mode Designer

Fachhochschulreife
Technische Dokumentation* und
Kfm. Berufskolleg mit Übungsfirma

*Jeder Schüler bekommt einen eigenen Laptop

Einkommensabhängiges Schulgeld ab 100 € / pro Monat

5 Minuten vom Hbf HN

Akademie für Kommunikation | Frankfurter Str. 81 – 85
74072 Heilbronn | Fon 0 71 31 / 59 493-0
www.akademie-bw.de
Wi r s i nd e i n e be kenn tn i s f r e i e Schu l e

Wir fördern individuelle Neigungen.

Infotag
Samstag, 3. März 2018 | 10 – 13 Uhr

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu 34 €.

Hauptstraße 82

STELLENANGEBOTE
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